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Sei kreativ! 
Bochum Young Artists Kunstwettbewerb 
für Schüler*innen der Klasse 9 
Ein Projekt des Rotary Club Bochum-Renaissance in Kooperation mit 
dem Abbeydale Rotary Club aus Bochums Partnerstadt Sheffield. 
Schirmherr: Oberbürgermeister Jörg Lukat / Thema: Sei kreativ! 
Ausstellung ab dem 7. Mai 2026 in der Sparkasse Bochum, Dr.-Ruer-Platz.
Alle Infos auf: bochumyoungartists.de   facebook.com/BochumYoungArtists   instagram.com/bochumyoungartists

Mit freundlicher 
Unterstützung von : 

Club Bochum-Renaissance
Kardiologie 
Europahaus 
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Liebe Weitmarer und Eppendorfer,

im Mai ist in Weitmar und Eppendorf wieder richtig was los. 
Mit den steigenden Temperaturen steigen auch die Festivitäten 
vor Ort. Den Auftakt in den sogenannten Wonnemonat macht 
traditionell der Heimatverein – bei dem übrigens vor ein paar 
Tagen die Weichen für die Zukunft gestellt wurden.

In Weitmar gibt es nicht nur unter neuer Leitung mit einigen 
Änderungen ein internationales Festival, sondern in diesem 
Monat gleich zwei große Stadtteilfeste an einem Tag. Weitmar-
Mitte und Weitmar-Mark feiern zur gleichen Zeit. 

Ist jetzt aber nicht so schlimm, im Gegenteil: Bei gutem Timing 
geht es erst zum Stadtteilfrühstück zu den einen und zum ge-
mütlichen Ausklang mit frisch gezapftem oder einem Gläschen 
Wein dann zu den anderen. Und wenn der Heißhunger lockt, 
auch gegrillt wird bestimmt auf beiden Festen.

Dies und weitere Neuigkeiten aus ihrem Stadtteil haben wir 
Ihnen aufgeschrieben.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei der Lektüre und freuen uns 
über Ihre Anregungen.

Sonnige Grüße 

www.autodienst-bochum.de
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Vom Dorf zur Stadtgemeinde
100 Jahre Eingemeindung von Weitmar – Viele Verhandlungen und Forderungen

Anfang des 19. Jahrhunderts 
lebten in Bochum und den um-
liegenden Landgemeinden nur 
wenige Tausend Menschen. Erst 
mit der Industrialisierung wuchs 
die Stadt – ebenso wie das 
gesamte Ruhrgebiet – rasant. 
1904 kam es zur ersten großen 
Eingemeindungswelle, als die 
Ortschaften Grumme, Ham-
me, Hofstede und Wiemelhau-
sen eingemeindet wurden, am  
1. April 1926 folgte schließlich 
unter anderem Weitmar.

Es wurde schon langer vor-
her über weitere Eingemein-
dungen diskutiert, mit dem Ziel, 
dass auch die Stadt Bochum 
einen Zugang zur Ruhr sowie 
zu den Kanälen im Norden des 
Ruhrgebiets erhält. Stadtbau-
rat Johannes Diefenbach ver-
trat dabei die Auffassung, die 
Gemeinde Weitmar sei bereits 
vielfach mit Bochum zusam-
mengewachsen und gehöre 
wirtschaftlich zur Stadt. Dies 

hat der Geschichtskreis Weit-
mar recherchiert. Im November 
1919 erklärte sich die Gemeinde 
Weitmar grundsätzlich mit einer 
Eingemeindung nach Bochum 
einverstanden. Ebenfalls im 
selben Monat wurde ein erster 
Eingemeindungsvertrag mit 17 
Paragrafen von der Gemeinde 
als Entwurf vorgelegt. In der 
Folgezeit kam es zu zahlrei-
chen Verhandlungen sowie zu 
Vertragsentwürfen und Gegen- 
entwürfen. Die Gemeinde for-
derte unter anderem als Gegen-
leistung für die Aufgabe ihrer  
Eigenständigkeit den Neubau 
der Franziskusschule, die Ein-
richtung eines Kommunalfried-
hofs, den zweigleisigen Ausbau 
der Straßenbahn nach Hattin-
gen, den Ausbau des Personen-
verkehrs auf der Strecke Dahl-
hausen–Langendreer mit einem 
zeitgemäßen Personenbahnhof 
sowie die Errichtung einer hö-
heren Schule.

Die Eingemeindungsfrage 
trat jedoch durch die Auswir-
kungen des Ersten Weltkriegs 
und die französische Besetzung 
des Ruhrgebiets von 1923 bis 
1925 in den Hintergrund. Erst 
danach wurden die Gespräche 
wieder aufgenommen und die 
Forderungen erweitert.

So verlangte die Gemeinde 
Weitmar nun auch die Übernah-
me der Amts- und Gemeinde- 
beamten durch die Stadt Bo-
chum sowie die Beibehaltung 
des Standes-, des Wohlfahrts- 
und des Bauamtes sowie der 
Steuerhebestelle. Ebenso 
wurden die Errichtung einer 
Zweigstelle der Sparkasse und 
der Ausbau des Schulwesens 
gefordert. Neu war zudem die 
Forderung nach der Einrichtung 
einer Haushaltsschule sowie 

einer Badeanstalt in Weitmar-
Mark. Außerdem sollten Hilfs-
schulen errichtet werden, eben-
so eine höhere Schule bis zum 
Jahr 1930 sowie eine große 
Turn- und Festhalle. Die Stadt 
Bochum sollte auch den Ausbau 
von Straßen samt Bürgersteigen 

vornehmen.Es gab Diskussionen 
zwischen den Städten, den Land-
kreisen, die um ihre Auflösung 
fürchteten, den Gemeinden und 
politischen Parteien, die um ihren 
Einfluss besorgt waren, sowie der 
Industrie und den Verbänden, die 
auf steuerliche Vorteile bedacht 
waren.

Am 29. Mai 1925 beschloss 
die Gemeindevertretung von 
Weitmar schließlich, sich grund-
sätzlich für einen Anschluss an 
Bochum auszusprechen. Ein von 
der Gemeindeverwaltung an-
gefertigter und von der Gemein-
devertretung gebilligter Ver-
tragsentwurf wurde der Stadt 
Bochum am 1. September 1925 
zugestellt. Differenzen zwischen 
der Gemeindevertretung und 
dem damaligen Oberbürger-
meister Otto Ruer führten jedoch 
dazu, dass die Entscheidung zur 
Zustimmung zur Eingemeindung 
am 27. Oktober 1925 vorläufig 
zurückgenommen wurde.

Am 9. Februar 1926 be-
schloss der Preußische Landtag 
schließlich, über alle Differen-
zen hinweg, das Eingemein-
dungsgesetz, das auch die 
Eingemeindung von Weitmar 
einschloss. 

Das alte Amtshaus in Weitmar-Mitte.

Die Gemeinde Weitmar.

Stadt eil t
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Der Sportplatz am Erbstollen soll aufgewertet werden.

Friedhofsgärtnerei und Gartenservice
Hattinger Str. 377 • Telefon: 0234 - 43 10 87         

Gartenservice
Franziskusstraße 10 • Telefon: 0234 - 43 10 87

 www.blumenkamp.de  www.blumenkamp.de

Friedhofsgärtnere
Franziskusstraße 10 • Telefon: 0234 - 43 10 87

 www.blumenkamp.de

Friedhofsgärtnerei
Franziskusstraße 10 • Telefon: 0234 - 43 10 87

 www.blumenkamp.de

Millionen-Umbau am Erbstollen 
Kunstrasen statt Naturrasen – „Wir können es kaum erwarten“

Der Erbstollen-Park in 
Weitmar-Mark steht vor 
einem tiefgreifenden Umbau: 
Die Stadtverwaltung will die 
Sportanlage modernisieren – 
und setzt dabei auf Kunstrasen. 
Für den Verein BW Weitmar 09 
wäre es ein Meilenstein. 

Seit Jahren kämpft der Club 
für bessere Bedingungen. Bisher 
musste er mit einem sanierungs-
anfälligen Aschenplatz und 

einem nur selten bespielbaren 
Naturrasen auskommen. „Es ist 
maximal wichtig und bedeutend 
für uns. Wir sind froh, dass unsere 
Anlage weiter aufgewertet wird“, 
sagt die Vereinsvorsitzende 
Sara Dymid. Mit rund 800 Mit-
gliedern, mit 21 Jugendfußball- 
sowie vier Herrenteams und 
zwei Frauenmannschaften ge-
hört Weitmar 09 zu den größten 

Vereinen im Südwesten. „Wir 
wollen hier keinen ausschließen, 
sondern jedem eine sportliche 
Heimat bieten. Zugleich wollen 
wir diejenigen fördern, die da 
sind“, betont die Vorsitzende. 
Ein moderner Kunstrasenplatz 
sei dafür ein entscheidender 
Baustein.

Noch aber müssen die politi-
schen Gremien darüber beraten. 
Den Auftakt hat die Bezirks-

vertretung Südwest gemacht, 
im Juni entscheidet der Rat. Im 
Verein sind sie „verhalten vor-
freudig“, so Dymid, die lachend 
verrät: „Aber wenn die Bagger 
rollen, dann machen wir eine 
Flasche Sekt auf.“

Die gute Nachricht: Es sind 
bereits 1,6 Millionen Euro für ei-
nen Kunstrasenplatz in Weitmar- 
Mark im städtischen Haushalt 

2026 eingeplant. Doch die 
Stadtverwaltung will am Erbstol-
len zwei Fliegen mit einer Klap-
pe schlagen – und das kostet 
weitere zwei Millionen Euro. 

Denn im Zentrum der Um-
baupläne steht ein handfestes 
Problem: Unter der Oberfläche 
des Naturrasenplatzes befinden 
sich Bergbauflächen sowie ver-
mutlich eine alte Deponie. Die 
Stabilität des Platzes ist stark 
gefährdet, „eine grundlegende 
Erneuerung des Rasenplatzes – 
unabhängig von der Schaffung 
eines Kunstrasenspielfeldes – ist 
sowieso dringend notwendig“, 
so die Verwaltung.

Daher soll der Untergrund 
gesichert und gleichzeitig der 
bestehende Naturrasenplatz zu 
einem Kunstrasenfeld umgebaut 
werden – inklusive LED-Flutlicht 
und der Modernisierung der 
umliegenden Leichtathletik-
Anlagen. Das verursacht die 
Zusatzkosten. Aus Sicht der Ver-
waltung ist dieser Schritt aber 
alternativlos.

Nur so lasse sich die 
Sportanlage zukunftsfähig 
machen und die Nutzungszeiten 
würden deutlich erhöht. Der Ball 
liegt nun bei der Politik ...

Vorstandswechsel

Diesmal soll es endgültig sein, 
aber doch in der Familie blei-
ben: Gerd Robok ist bei der 
Jahreshauptversammlung des 
Eppendorfer Heimatvereins 
(EHV) Ende April nicht mehr 
zur Wahl als Vorsitzender an-
getreten. Zu seiner Nachfol-
gerin wurde seine Tochter Inga 
Schreiber gewählt.
Seit 1988, der Gründung des 
Heimatvereins, war Robok mit 
einer nur zweijährigen Un-
terbrechung Vorsitzender des 
EHV. „Jetzt bin ich zum Ehren- 
vorsitzenden ernannt worden“, 
sagt der 84-Jährige. Und 
schmunzelnd fügt er hinzu: 
„Allerdings auch der erste und  
einzige.“ Doch es war so ge-
plant, betont er: „Ich wollte 
kürzer treten und werde den 
Vorstand als Beisitzer mit Rat und 
Tat für besondere Aufgaben, 
die sich noch ergeben müssen,  
unterstützen. Es war Zeit für 
diesen Generationenwechsel 
und für eine Frau als Vorsitz- 
ende.“ 
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Stadtteilfrühstück zum Jubiläum
Großes Programm – Reservierungen für den guten Zweck 

In Weitmar-Mitte werden die 
Tage gezählt, denn am 9. Mai 
fi ndet das große Stadtteil-
frühstück statt. Von 10 bis 14 Uhr
verwandelt sich der Bereich 
rund um das Zentrum der Hat-
tinger Straße und das Amtshaus 
in einen Treffpunkt für Nachbarn, 
Familien und Freunde.

Dafür wird der Parkplatz an 
der Hattinger Straße (Hausnum-
mern 330 bis 342) gesperrt und 
mit Tischen und Bänken ausge-
stattet. Wichtig für alle, die beim 
Frühstück dabei sein wollen: 
Die Tische können vorab reser-
viert werden – in „Höke’s Alter 
Apotheke“, Hattinger Straße 334.
Und das für einen guten Zweck, 
denn die Reservierungsgebüh-
ren werden an das Kinderhospiz 

Ruhrgebiet gespendet. „Und je-
der bringt sein Frühstück selber 
mit, wie beim Picknick. Eine tol-
le Gelegenheit, sich mit Nach-
barn, Familie, Fußballkumpels 
oder oder oder zu treffen“, sagt 
die Werbegemeinschaftsvorsit-
zende Martina Ortmann. Wer 
möchte, kann sich auch vor Ort 
versorgen: Es gibt Kaffee, Ku-
chen, Waffeln, Getränke und 
Gegrilltes. 

Dazu ist ein vielfältiges 
Programm geplant, denn ge-
feiert wird an diesem Tag das 
100-jährige Jubiläum der Ein-
gemeindung ebenso, wie schon 
seit Jahren das am Samstag vor 
Muttertag stattfi ndende Stadtteil-
Fest „Weitmar blüht“. Auch die 
Geschäfte in Weitmar-Mitte 

beteiligen sich wieder mit Ak-
tionen wie Slush-Ice, Button-
Maschine, Blutzuckermessung, 
Sekt-Ausschank oder Verkostung 
edler Liköre. Dazu präsentieren 
sich Vereine und Initiativen aus 
dem Stadtteil. Der Geschichts-
kreis Weitmar zeigt im Amtshaus 
historische Bilder und bietet um 
11 Uhr und um 12.30 Uhr geführte 
Rundgänge durchs Dorf an. Das 
Deutsche Rote Kreuz organisiert 
unter anderem Rikscha-Fahrten, 
die Tanzgarde Eppendorf tritt auf 
und für Live-Musik als Walking-
Act sorgen Ian Noel Schneider, 
der 2025 bei der TV-Show „The 
Voice Kids“ bis ins Finale kam, 
sowie Saxophonist und Klarinet-
tist Wolf Codera. Für Kinder ent-
steht vor dem Amtshaus an der 

Hattinger Straße 389 ein eige-
ner Spiel-Bereich mit Hüpfburg, 
Spielangeboten und einer Spritz-
wand der Jugendfeuerwehr. Ein 
Feuerwehrfahrzeug kann eben-
falls besichtigt werden.

Unterstützt wird das Fest 
von der Bezirksverwaltung und 
der Bezirksvertretung Südwest, 
sowie dem wie dem „Bochum 
Fonds“ von Bochum Marketing.

Begleitend zum Jubiläum 
erscheint ein historisches Buch 
von Bernd-Ulrich Lammers vom 
Geschichtskreis Weitmar. Auf 
mehr als 300 Seiten dokumen-
tiert es die Entwicklung des Stadt-
teils und wird auch am 9. Mai 
auch vor Ort verkauft.

Ein Stadtteil lädt zum Frühstück ein.

Kemnader Str. 1, Weitmar-Mark

44

Blindtext - CSV-Loch- 2500
Blindtext

Wer die Gottesdienste, die 
Treffen auf dem Kirchplatz 
oder auch die Sitzungen des 
Vorort-Teams in Liebfrauen 
besucht, vernimmt ein 
einladendes Gesprächs-
klima. Die meteorologische Klima-
Entwicklung weltweit, und 
damit auch in Linden, ist 
jedoch besorgniserregend. 
Zur Sensibilisierung für diese 
komplexe Thematik veranstaltet 
die katholische Kirchen-
gemeinde am 4. April einen 
Klima-Aktionstag – mit Sven 
Plöger als Gast.

Der bekannte Meteorologe 
und Buchautor ist an diesem 
Abend im Gemeindesaal 
an der Hattinger Straße 
814 zu Gast. Der Experte 
erläutert verständlich, wie das 
Klimasystem funktioniert, wie 
man skeptischen Stimmen 
begegnet und dass die aktuelle 
Krise eine echte Chance sein 
kann, die Weichen für die 
Zukunft unserer Kinder zu stellen. 
Vorher gibt es am 4. April, 
von 14 bis 18 Uhr, auf dem 
Liebfrauen-Kirchplatz Open-Air-
Stände und Aktionen mehrerer 

Gruppen und Institutionen.
 Gesprächsthemen sind die 
Dach- und Fassadenbegrünung 
sowie die Wertschätzung von 
Lebensmitteln. Auch über Food-
sharing werden Infos erhältlich 
sein. Um 15 Uhr startet zudem 
ein gut 20-minütiger Solarbau-
Workshop. 

Bei weiteren 
Mitmachaktionen für Kinder 
und Erwachsene, wie 
einem Umweltquiz, gibt es 
Preise zu gewinnen.  Zur 
A b w a s s e r p r o b l e m a t i k 
kommen Denkanstöße von 
den Stadtwerken Bochum. 

„Deren Engagement für diesen 
Aktionstag hat auch den 
Besuch des renommierten 
Meteorologen Sven Plöger in 
Linden erst ermöglicht“, sagt 
Initiatorin Gaby Beckmann, die 
den Kontakt zum „Wettermann“ 
hergestellt hat.

Erst im Februar war Plögers 
Dokumentation zur Eisschmelze 
in der Arktis in der ARD zu 
sehen. Das zunehmende 
Verschwinden grönländischer 
Gletscher aufgrund der 
Erderwärmung sowie die Folgen 
dieser Entwicklung wurden 
eindrucksvoll dokumentiert 

– mit einem Plädoyer für 
nachhaltigeres Denken und 
Handeln. Zu diesem und anderen 
Themenfeldern wird Plöger am 
4. April ab 19 Uhr Rede und 
Antwort stehen. Die Karten 

kosten 20 Euro und sind 
erhältlich unter: klima-linden@
gmx.deUllab inis magniscimin 
nis doluptatur? Qui as et re estiae 
et aute rem sitasimenet, sequam 
et, sam fugitiati necte sunt, coris 
eos assi volendicid ulleceratque 
cum, audis erchiliqui quis 
eossit vel endae voluptatiur 
solorerae re num eum si solor 

sequodigent autenda dolorum 
debistias duscimus, con etur 
mo molor alique dolut et abo. 
Et eos mi, tem eumendandi aut 
as dolorrum eaqui ad quae 
consed moluptatus eaque pore 
nobitate nobitem deribus atae. 
Et debitas ipsam qui dolor rem 
quam dolorepta cuptatur? 

Blindtext

gwv-bochum.de

„Ich lege Wert auf
gute Kommunikation.“

Gut wohnen
in Bochum.

Gemeinnütziger
Wohnungsverein
zu Bochum eG

 Folgen Sie uns 

 auf Social Media: 

Deshalb wohne
ich beim GWV.

gute Kommunikation.“

Anuschka (45)

Alba
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Kult-Kneipe in neuen Händen
Besitzer versichern: „Das Konzept bleibt, wie es ist“

Freitag, 1. Mai Spitzweg-Apotheke,
Drusenbergstraße 59, 0234 - 31 31 15
Samstag, 2. Mai Civis-Apotheke,
Kortumstraße 100, 0234 - 89 37 89 0
Spitzweg-Apotheke,
Günnigfelder Straße 70, 02327 - 23 01 73
Sonntag, 3. Mai Sonnen-Apotheke,
Gartenstraße 112, 02327 - 71 55 5
Montag, 4. Mai Höke's Alte Apotheke Weitmar,
Hattinger Straße 334, 0234 - 43 14 21
Dienstag, 5. Mai Westfalen-Apotheke am 
Augusta,
Bergstraße 25, 0234 - 64 04 29 0
Bahnhof-Apotheke Höntrop,
In der Hönnebecke 80, 02327 - 50 28 8
Mittwoch, 6. Mai Stern-Apotheke,
Brenscheder Straße 47, 0234 - 73 96 4
Kesterkamp Apotheke,
Hattinger Straße 858, 0234 - 49 58 44
Donnerstag, 7. Mai Apotheke am 
Hauptbahnhof,
Kurt-Schumacher-Platz 11-12, 0234 - 60 43 4

Freitag, 8. Mai Spitzweg-Apotheke im 
Martin-Luther Ärztehaus,
Voedestraße 69 - 71, 02327 - 20 08 02
Samstag, 9. Mai Delphin-Apotheke,
Markstraße 402, 0234 - 47 23 06
Sonntag, 10. Mai Kompass-Apotheke,
Frielinghausstraße 8, 0234 - 33 38 62 9
Montag, 11. Mai Höke's Apotheke Stiepel,
Kemnader Straße 316, 0234 - 33 82 03 0
Dienstag, 12. Mai Apotheke im Josefcarree,
Gudrunstraße 56, 0234 - 33 83 20 7
Mittwoch, 13. Mai Brunnen-Apotheke,
Dr.-Ruer-Platz 1, 0234 - 67 61 7
Donnerstag, 14. Mai Mark-Apotheke,
Karl-Friedrich-Straße 123, 0234 - 47 01 12
Freitag, 15. Mai Kirchviertel-Apotheke,
Brenscheder Straße 50, 0234 - 76 59 7
Samstag, 16. Mai farma-plus Apotheke 
Glückauf,
Herner Straße 349, 0234 - 53 14 67
Sonntag, 17. Mai Ruhr-Apotheke,
Wittener Straße 227, 0234 - 35 93 2
Montag, 18. Mai Spitzweg-Apotheke,
Drusenbergstraße 59, 0234 - 31 31 15
Dienstag, 19. Mai Bären-Apotheke,
Hattinger Straße 243, 0234 - 43 00 24

Mittwoch, 20. Mai Gertrudis-Apotheke,
Alter Markt 1, 02327 - 30 31 91
Donnerstag, 21. Mai Fortuna-Apotheke,
Wasserstraße 120, 0234 - 93 88 80
Freitag, 22. Mai Apotheke am Schauspielhaus,
Königsallee 18, 0234 - 33 74 24
Samstag, 23. Mai Storchen-Apotheke,
Castroper Straße 213, 0234 - 59 19 91
Sonntag, 24. Mai Sonnen-Apotheke,
Gartenstraße 112, 02327 - 71 55 5
Montag, 25. Mai Apotheke am Denkmal,
Im Kattenhagen 11, 02327 - 73 43 7
Dienstag, 26. Mai Apotheke am 
Husemannplatz,
Kortumstraße 66, 0234 - 91 60 67 3
Mittwoch, 27. Mai Pluspunkt-Apotheke,
Kortumstraße 89, 0234 - 64 06 52 5
Donnerstag, 28. Mai Alte Apotheke 1691,
Bongardstraße 29, 0234 - 16 62 9
Freitag, 29. Mai Einhorn-Apotheke,
Große Beckstraße 1, 0234 - 67 31 5
Samstag, 30. Mai Civis-Apotheke,
Kortumstraße 100, 0234 - 89 37 89 0
Sonntag, 31. Mai Mark-Apotheke,
Karl-Friedrich-Straße 123, 0234 - 47 01 12

Apotheken
NOTDIENSTE

ALTE APOTHEKE WEITMAR
Hattinger Straße 334
44795 Bochum-Weitmar
Telefon 02 34.431 421

SANITÄTSHAUS WEITMAR
Hattinger Straße 334
44795 Bochum-Weitmar
Telefon 02 34.430 174

„Vergesslich? Vergessen Sie‘s!“
Unser Angebot im Mai 2026

WIR SIND FÜR SIE DA 

Hattinger Str. 334 · 44795 Bochum  
Tel. 0234 43 14 21
weitmar@hoekesapotheken.de

Hattinger Str. 334 · 44795 Bochum  
Tel. 0234 43 01 74
sani-weitmar@hoekesapotheken.de

Einfach. Sicher.  
Durchgehend geöffnet.

Rezept online einreichen.

Besonders attraktive Preise.

www.hoekesapotheken.de
Besuchen Sie auch unseren Online-Shop:

eREZEPT
READY

wir sind Click
& Delivery

Click
& Collect BARGELD-

LOS

Rund um die Uhr. 
Vor Ort & digital.

Angebote gültig vom 01.05.2026 bis 31.05.2026 solange der Vorrat reicht, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 
Produktabbildungen ähnlich. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Keine Doppelrabattierung, keine Taler auf reduzierte 
Ware. Zu Risiken und Nebenwirkungen fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder fragen Sie in Ihrer Apotheke.

statt 92,99 €
nur 52,95 €

Gingium®

120 mg Tabletten 120 Stk.

Nun ist es offi ziell, die Kult-Knei-
pe „Westhoff Linie 1848“ hat 
neue Besitzer. Julia Martschei 
und ihr Lebensgefährte Niels 
Becker haben an der Hattin-
ger Straße/Ecke Wasserstraße 
übernommen. Das Wichtigste 
vorneweg: Nicht nur das ge-
samte Team bleibt, sondern „das 
Wohnzimmer bleibt, wie es ist“, 
sagt die neue Chefi n. Die Sorge, 
dass nach dem Tod von Peter 
Weber, der die Kneipe einst als 
Hobby übernahm, nach einem 
Pächterwechsel komplett neu 

aufgestellt wird, sei unbegrün-
det. „Wir ändern das Konzept 
nicht, das wollen die Gäste auch 
gar nicht“, sagt Martschei.

Nur nach und nach werde 
„an kleinen Schrauben gedreht“. 
Neu ist beispielweise, dass die 
originale Dönninghaus-Curry-
wurst angeboten wird und künf-
tig auch mal das ein oder ande-
re Fest stattfi nden soll. Fiege-Pils 
werde selbstverständlich weiter-
hin durch den Zapfhahn laufen, 
so Martschei, die sich mit der 
Kneipen-Übernahme „einen Le-
benstraum erfüllt hat.“

„Wir haben schon länger 
nach einem Gastronomiebe-
trieb gesucht, wollten aber nicht 
bei Null anfangen. Irgendwann 
sind wir bei Westhoff gelandet, 
das hat uns als Gäste direkt gut 
gefallen“, erzählt Becker. Aus 
einem Besuch wurden mehrere, 
aus Kneipenbekanntschaften 
wurden Freunde und als West-
hoff zur Übernahme angeboten 
wurde, haben sie zugeschlagen.

„Das passt hier einfach“, 
sagt Martschei, die aber – wie 

einst Peter Weber – die Kneipe 
noch nebenher betreibt. „Ich 
bin voll berufstätig, aber nach 

Feierabend und am Wochen-
ende bin ich hier“, berichtet die 
41-Jährige.

40 €
sparen! 

Die neue Chefin: Julia Martschei.
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In Weitmar wandelt sich eine 
feste Größe der Kulturszene: 
Das Figurentheater-Forum an 
der Hattinger Straße 467 startet 
nach einem Leitungswechsel 
mit neuem Konzept und neuer 
Identität. Denn mit dem Wech-
sel beim „Deutschen Forum für 
Figurentheater und Puppenspiel-
kunst e.V.“ (dfp) im vergange-
nen Sommer von der langjähri-
gen künstlerischen Leiterin und 
Geschäftsführerin Anette Dabs 
hin zu einer Doppelspitze mit  
Helene Ewert (Geschäftsfüh-
rerin) und Christofer Schmidt 
(Künstlerischer Leiter) änderte 
sich einiges. Das beginnt schon 
bei den Namen. 

So nennt sich das dfp inzwi-
schen offiziell – weniger sper-
rig – „Fidena“. Aus dem weit 
über Bochum hinaus bekannten 
gleichnamigen Internationalen 
Figurentheater-Festival als Na-
mensgeber wird das „Fidena 
Festival“. Und 2026 findet dieses 
Festival vom 13. bis 21. Mai statt. 

Ewert und Schmidt orga-
nisieren diese Ausgabe zum 
ersten Mal. Die dazugehörige 
Parade wurde bereits auf Ende 
April vorgezogen, um vorab 
mehr Interesse für das neun-
tägige Ereignis zu bekommen. 

Das Festival bietet insgesamt 28 
Produktionen mit zusammen 56 
Aufführungen aus 16 Ländern. 
Darunter sind eine Uraufführung, 
acht Deutschlandpremieren und 
eine englischsprachige Erstauf-
führung.

Neue Spielorte sind ne-
ben Bochum, Herne, Essen 
und Recklinghausen nun auch 
Gelsenkirchen und Wupper-
tal. Dazu gibt es Workshops,  
Diskussionsrunden und Kurzfilme.

Ewert und Schmidt sind aber 
nicht bei allen Aufführungen 
federführend, denn vier Produk-
tionen wählten neun Mitglieder 

Viele Veränderungen
„Fidena Festival“ startet im Mai – Neue Leitung, anderer Name

der im November gegründeten 
„Bürger:innenjury“ aus. „Somit 
beteiligen sich erstmals in der Ge-
schichte des Festivals Menschen 
ohne professionelle Theater- 
erfahrung an dem Programm“, 
sagt Fidena-Sprecher Moritz 
Buchmann.

Eine weitere Neuerung ist 
das Sonderprogramm „Vom 
Unterwegssein der Dinge“: Es 
präsentiert sechs Stücke an drei 
Spielorten (Bochum, Herne, Es-
sen). Das neue Leitungsduo hat 
hierfür zum Thema Logistik die 
Theaterserie „Transport“ ein-
geladen. Deren Stücke aus 

Slowenien, Polen, Estland, Litauen 
und Tschechien sind zum ersten 
Mal in Deutschland zu sehen. 

Mithilfe von Miniaturfiguren 
aus dem 3D-Drucker befasst 
sich die Serie mit den Auswir-
kungen menschlichen Handelns 
auf die Umwelt. Am 15. Mai gibt 
es eine Bustour, mit der man alle 
Teile hintereinander sehen kann 

(inklusive Kaffee und Kuchen). 
Startpunkt ist das Theaterrevier, 
Prinz-Regent-Straße 50-60. 

„Alle Stücke können an den 
Standorten aber auch jeweils 
einzeln besucht werden“, sagt 
Buchmann. 

     Das komplette Programm       	
                           www.fidena.de

Das Puppentheater-Festival findet im Mai statt.

Liebe Bochumer*innen, 
wir sind mitten im Pott wieder für Sie da!
Manchmal braucht es eine kleine Auszeit, manchmal Unterstützung im Alltag und manchmal
einfach jemanden, der da ist. Wir begleiten Sie dabei, Ihr Leben so selbstständig und selbstbestimmt 
wie möglich zu gestalten und beraten Sie in jeder Lebensphase.

Ab sofort fi nden Sie unser Beratungsteam Stadthaus wieder an der Bongardstr. 19, 44787 Bochum.

Unsere Angebote rund um Leben, Wohnen und Pfl ege im Alter:

■ Freizeit- und Entlastungsdienste
■ ServiceWohnen
■ Ambulante Pfl ege
■ Tagespfl egen inkl. Fahrdienst

Ganz getreu unserem Motto: Was auch passiert. Wir sind da.

Sie wünschen eine persönliche Beratung oder einen Termin? Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Stadthaus - Leben, Wohnen und Pfl ege im Alter
      0234 9146 4444
      stadthaus@diakonie-ruhr.de

■ Kurzzeitpfl ege
■ Pfl egewohngemeinschaften für Menschen mit Demenz
■ Stationäre Pfl egeeinrichtungen

Trotz Baustelle gut erreichbar!
KOSTENFREIE

Parkplätze im Hof.
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Erdmann Linde und Sonja Gräf mit dem (noch geheimen) Gewinnerbuch.

auch in Bochum etwas anderes 
geben, als die ‚Literarische 
Gesellschaft‘ oder den Buch-
Club vor Ort. Etwas, das über-
schwappt und breit angelegt ist“, 
sagt Linde.

Gräf hat den Vorschlag ger-
ne aufgenommen und ins Rat-
haus getragen. „Keiner hat da 
gesagt, er findet das doof. Aber 
es gab Zweifel, wie das orga-
nisiert und finanziert werden 
könnte. Darum ist lange Zeit 
nichts passiert“, berichtet sie. 
Inzwischen hat das Projekt aber 
Fahrt aufgenommen. Dank der 
Impulsgeber.

Welches Buch gelesen 
werden soll, das wird erst im 
Mai bekannt gegeben. Die 
Auswahl hat eine fünfköp-
fige Jury getroffen. Die Kri-
terien waren klar: Ein Buch, 
das über alle Altersgrenzen 
hinweg viele Leute anspricht, 
die Autorin oder der Autor muss 

Neues Kapitel aufschlagen 
Ein Buch soll eine Stadt verbinden – „Mehr als eine Veranstaltungsreihe“ 

Ein Buch, viele Perspektiven – 
und eine Stadt, die darüber ins 
Gespräch kommt: In Bochum 
startet ein neues, ein besonderes 
Kulturprojekt. Mit „Eine Stadt 
liest ein Buch“ soll erstmals ge-
meinsam ein Buch gelesen und 
entdeckt werden. „Ich finde 
diese Idee aus anderen Städten 
wirklich toll. Und wir machen 
es jetzt auch in Bochum“, sagt 
Schirmherrin Sonja Gräf.

Das Ziel: Bochumerinnen 
und Bochumer lesen dasselbe 
Buch, jeder für sich, wie es 
passt, und kommen darüber 
bei gemeinsamen Veranstal-
tungen ins Gespräch. Und vom  
1. bis zum 22. November – 
dem bundesweiten Vorlesetag – 
gibt es dann rund um dieses 
Buch Veranstaltungen. „Ich bin 
mir sicher, es bringt in der gan-
zen Stadt verschiedene Literatur- 
Instrumente zusammen“, sagt 
die Ratsfrau.

Bekanntgabe im Mai

Die Idee hat eine internati-
onale Vorgeschichte. Seit 1998 
findet sie unter dem Titel „Eine 
Stadt liest ein Buch“ („One City, 
one Book“) in Seattle statt. In 
Deutschland gibt es das bereits 
in Hamburg oder Köln. Die  
Initiative für Bochum geht auf 
Erdmann Linde zurück, der sich 
seit Jahrzehnten für Literatur en-
gagiert. 

Der 82 Jahre alte frühere 
EU-Politiker und TV-Journalist 
aus Bochum, der Kontakte zu 
bedeutenden Schriftstellern wie 
Günter Grass pflegte, erinnert 
sich: „Es war 2024 bei einer 
Bürgerkonferenz der SPD, da 
bin ich auf Sonja zugegangen 
und habe gesagt: ‚Das könnte 
man doch auch mal in Bochum 
machen.‘ Ich selbst habe ja 
eine Liebe zu Büchern.“ Seine 
Motivation: „Es muss doch 

deutschsprachig sein und noch 
leben, damit sie oder er nach 
Bochum eingeladen werden 
kann. Es sollte auch kein Werk 
aus Bochum sein – im Gegen-
teil. „Wir wollen das Fenster 
weit aufmachen und keinem auf 
den Schlips treten“, sagt Linde.

Neues Publikum erreichen

„Es ist ein tolles Buch gewor-
den“, verrät Gräf. Alle Kriterien 
wurden erfüllt. Nun laufen die 
Planungen für das Programm, 
das rund um das Buch stattfin-
den soll. Die Volkshochschule 
plant beispielsweise dazu Kurse 
wie „Schreibtraining“. In der 
Stadtbücherei könnte ein Lese-
marathon stattfinden, bei dem 
Prominente das Buch abwech-
selnd vorlesen, und in Schulen 
könnte das Buch im Deutsch- 
unterricht Thema werden. 
Dazu Diskussionen und Be- 

gegnungen. Dass so über  
Literatur Menschen miteinander 
ins Gespräch kommen, die sonst 
wenig Berührungspunkte haben 
und nicht nur ein literaturaffines 
Publikum erreicht wird, kann sich 
Buchhändlerin Carola Mirhoff 
gut vorstellen. „Es kommt aber 
darauf an, wo etwas stattfin-
det“, sagt Mirhoff. „Wenn man 
mal andere Orte als eine Buch-
handlung oder die Bücherei 
nimmt, stattdessen ins Café oder 
ins Vereinsheim geht, wird das 
spannend. Dann erreicht man  
sicherlich auch anderes Publi-
kum“, ist sich Mirhoff sicher. 

Genau das sei das Ziel, 
so Gräf: „Alles ist möglich, 
ob die klassische Lesung im 
Buchhandel, sich gegen-
seitig im privaten Kreis vor-
lesen oder Themenabende 
rund um das Buch.“ Selbst 
ein Abstecher auf die Theater- 
bühne ist nicht ausgeschlossen. 
Das ausgewählte Buch wurde 
bereits adaptiert. Und fest steht 
auch, dass die Autorin oder der 
Autor selbst nach Bochum zur 
Lesung kommt.

Für Linde ist „Bochum 
liest ein Buch“ aber mehr als 
nur eine Veranstaltungsrei-
he: „Das ist auch ein Zeichen 
für eine Stadt, die das Buch in  
ihrem Wappen trägt.“ 

Tel.: 02 34 / 5 88 67 47
Hattinger Straße 182 

44795 Bochum
KFZ-Ader@t-online.de

Ihr Meisterbetrieb
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St. Franziskus
Franziskusstraße 11

1. Mai, Freitag
8.30 Uhr Heilige Messe

3. Mai, Sonntag
10.00 Uhr Hochamt

6. Mai, Mittwoch
15.00 Uhr Seniorenmesse

7. Mai, Donnerstag
8.30 Uhr Morgenlob, anschl. 
offene Kirche bis 11.30 Uhr
17.00 Uhr Maiandacht

8. Mai, Freitag
8.30 Uhr Heilige Messe

9. Mai, Samstag
11.00 Uhr Erstkommunionfeier
17.00 Uhr Kinderkirche

10. Mai, Sonntag
10.00 Uhr Erstkommunionfeier
18.00 Uhr Dankandacht für die 
Kommunionkinder

11. Mai, Montag
10.00 Uhr Dankmesse für die 
Kommunionkinder

14. Mai, Donnerstag
10.00 Uhr Hochamt

15. Mai, Freitag
8.30 Uhr Heilige Messe

17. Mai, Sonntag
10.00 Uhr Hochamt

20. Mai, Mittwoch
15.00 Uhr Seniorenmesse

21. Mai, Donnerstag
8.30 Uhr Morgenlob, anschl. 
offene Kirche bis 11.30 Uhr
17.00 Uhr Maiandacht

22. Mai, Freitag
8.30 Uhr Heilige Messe

24. Mai, Pfingstsonntag
10.00 Uhr Hochamt

25. Mai, Pfingstmontag
10.00 Uhr Heilige Messe

27. Mai, Mittwoch
15.00 Uhr Heilige Messe

28. Mai, Donnerstag
8.30 Uhr Morgenlob, anschl. 
offene Kirche bis 11.30 Uhr
17.00 Uhr Maiandacht

29. Mai, Freitag
8.30 Uhr Heilige Messe

30. Mai, Samstag
18.00 Uhr Vorabendmesse

 

 Ev. Kirchengemeinde 
Weitmar-Mark

Karl-Friedrich-Straße 65 a

3. Mai, Freitag
11.00 Uhr Konfirmations-
gottesdienst

10. Mai, Sonntag
18.00 Uhr Geistliche 
Abendmusik

17. Mai, Sonntag
11.00 Uhr Gottesdienst

24. Mai, Pfingstsonntag 
11.00 Uhr Gottesdienst

 
Neuapostolische Kirche 

An der Landwehr 24

3. Mai, Sonntag
10.00 Uhr Familiengottesdienst 
mit Abendmahl 

6. Mai, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

10. Mai, Sonntag
10.00 Uhr Video-
Übertragungsgottesdienst aus 
Hamm

14. Mai, Donnerstag
10.00 Uhr Gottesdienst

17. Mai, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst, 
Kindergottesdienst und 
Jugendstunde

20. Mai, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst 

24. Mai, Pfingstsonntag 
10.00 Uhr Internationaler 
Video-Übertragungsgottesdienst 
aus Kapstadt/Südafrika

27. Mai, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

31. Mai, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

St. Theresia 
Heinrich-Peters-Haus

7. Mai, Donnerstag
15.00 Uhr Gottesdienst der kfd, 
anschließend Kaffeetrinken

28. Mai, Donnerstag
15.00 Uhr Senioren-
Gottesdienst

 
Heilige Familie

Karl-Friedrich-Straße 111

2. Mai, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse

7. Mai, Montag
9.00 Uhr Frauenmesse, anschl. 
Frühstück

9. Mai, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse

13. Mai, Mittwoch
18.30 Uhr Vorabendmesse

16. Mai, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse

21. Mai, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

23. Mai, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse

28. Mai, Donnerstag
9.00 Uhr Heilige Messe

30. Mai, Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse
 

 
Ev. Kirchengemeinde 
Südwest / Weitmar

Matthäusstraße 5

 3. Mai, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

10. Mai, Sonntag
10.30 Uhr Konfirmations-
gottesdienst

14. Mai, Donnerstag
11.00 Uhr Gemeinsamer 

Himmelfahrtsgottesdienst der 
Gemeinden Südwest und 
Wattenscheid, 
Versöhnungskirche Höntrop

17. Mai, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe

24. Mai, Pfingstsonntag
10.00 Uhr Gemeinsamer 
Pfingstgottesdienst mit anschl. 
Imbiss, Lutherkirche Dahlhausen

31. Mai, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde  

Am Steinknapp 65a 

10. Mai, Sonntag
11.00 Uhr Gottesdienst, mit 
musikalischer Begleitung

24. Mai, Pfingstsonntag
11.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, anschl. Kirchencafé

Ev. Kirchengemeinde  
Südwest / Eppendorf- 

Goldhamme
In der Rohde 6

3. Mai, Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, In der Rohde
10.30 Uhr Jugendgottesdienst

10. Mai, Sonntag
9.15 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Jochen-Klepper-
Haus

14. Mai, Donnerstag
11.00 Uhr Gemeinsamer 
Himmelfahrtsgottesdienst der 
Gemeinden Südwest und 
Wattenscheid, 
Versöhnungskirche Höntrop

17. Mai, Sonntag
9.15 Uhr Gottesdienst, Jochen-
Klepper-Haus
10.30 Uhr Gottesdienst, In der 
Rohde

24. Mai, Pfingstsonntag
10.00 Uhr Gemeinsamer 
Pfingstgottesdienst mit anschl. 
Imbiss, Lutherkirche Dahlhausen

25. Mai, Pfingstmontag
10.30 Uhr Pfingstgottesdienst, 
Jochen-Klepper-Haus

31. Mai, Sonntag
9.15 Uhr Gottesdienst, Jochen-
Klepper-Haus
10.30 Uhr Gottesdienst, In der 
Rohde

Bo.-Wattenscheid | Munscheider Straße 15 | Alte Post 10 
Telefon: 0 23 27/ 7 11 80 | E-Mail: info@bestattungen-grusemann.de 

www.bestattungen-grusemann.de

Das Leben ist ein Geschenk.
Ein würdevoller Abschied unser Anliegen.
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Frühlingsfest am Kreisverkehr
„Gelegenheit zum Kennenlernen“ – Zahlreiche Angebote

Am 9. Mai 2026 findet in Weit-
mar-Mark zum zweiten Mal das 

„Frühlingsfest am Kreisverkehr“ 
statt. Die Veranstaltung wird 
von der Werbegemeinschaft 
Weitmar-Mark organisiert und 
steht in diesem Jahr auch im 
Zeichen eines Jubiläums, der 
100-jährigen Eingemeindung 
des Stadtteils nach Bochum.

Entlang der Markstraße  
sowie rund um den Kreisver-
kehr sind Bürgerinnen und Bür-
ger von 11 bis 17 Uhr eingela-
den. Nach einem erfolgreichen 

Auftakt im vergangenen Jahr 
rechnen die Organisatoren 
diesmal wieder mit großem  
Interesse aus dem Stadtteil. 

Attraktionen und Speisen

Ziel ist es, einen offenen 
Treffpunkt für alle Generationen 
zu schaffen.

Geplant ist den ganzen Tag 
ein Programm für unterschied-
liche Altersgruppen. Dazu ge-
hören Auftritte von Clowns und 
Artisten sowie verschiedene 

Mitmachangebote im Freien. 
Für Kinder seien unter anderem 
ein mobiles Fußballfeld, eine 
Hüpfburg und Kinderschminken 
vorgesehen. 

Ergänzt wird das Angebot 
durch Stände von Vereinen, 
Kindergärten und Initiativen 
aus Weitmar-Mark, die ihre Ar-
beit präsentieren und zum Aus-
tausch einladen.

Für das leibliche Wohl ist 
ebenfalls gesorgt. Mehrere  
Essens- und Getränkestände 
bieten eine Auswahl an 

In Weitmar-Mark findet zum zweiten Mal ein Fest rund um den Kreisverkehr mit viel Programm statt.

Speisen und Getränken, darun-
ter Waffeln, Flammkuchen, Eis, 
Popcorn, Bratwürstchen sowie 
vegetarische Snacks. Und es 
gibt gekühlte Getränke.

Gelegenheit zum Treffen

„Das Stadtteilfest soll die 
Gelegenheit bieten, Nachba-
rinnen und Nachbarn kennen-
zulernen, sich auszutauschen 
und das gemeinschaftliche Le-
ben im Viertel zu stärken“, sa-
gen die Veranstalter.

Seit dem 01.03.2026 begrüßen wir Sie auch in 
unserer zweiten Praxis an der Wittener Straße 109 
in Bochum.
Auch hier bieten wir Ihnen die einfühlsame 
Behandlung und Qualität, die Sie von uns kennen.

Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 8:00 – 20:00 Uhr
Freitag: 8:00 – 18:00 Uhr

Besuchen Sie uns, 
wir freuen uns auf Sie!

Jetzt Termin vereinbaren: 
0234 – 335548

Jetzt zweimal in 
Bochum für Sie da!

Günnigfelder Straße 25
44866 Bochum
Tel. 02327 23973
Fax 02327 10699

Wittener Str. 109 
44803 Bochum
Tel. 0234 335548
Fax 0234 335607

empfang@thiemer.com    www.thiemer.com
Prinz-Regent-Straße 74 • 44795 Bochum • Tel. 02 34 / 9 48 94 71

 Öffnungszeiten Verkauf: Mo. - Fr. 9:30 - 17:00 Uhr • Sa. 09:00 Uhr - 13:00 Uhr
Telefonisch erreichen Sie uns: Mo. - Do. 11:00 Uhr - 16:00 Uhr

Italienische
Kräuter 
ab 3,49 €

Italienische
Kräuter 
ab 3,49 €Frisch eingetroffen

Frisch eingetroffen

Primeln, Bellis, Margeriten...
Holen Sie sich den 

Frühling nach Hause!



Viel Arbeit hinter den Kulissen
Das Thorpe Theater probt monatelang und organisiert alles selbst

Ein Stück, sechs Aufführungen 
und eine Menge Vorbereitung: 
Hinter den Komödien, die das 
Thorpe Theater des Eppendor-
fer Heimatvereins jährlich auf 
die Bühne bringt, steckt viel 
Arbeit. Die Truppe aus gut 15 
Theaterbegeisterten im Alter 
zwischen Mitte 20 bis Mitte 70 
Jahren stemmt das seit fast zehn 
Jahren, inklusive Technik und 
Souffl euse, und hat die Spiel-
freude nicht verloren.

Regisseur Matthias Böde, 
der mit Ehefrau Claudia mit-
spielt und auch für das Büh-
nenbild verantwortlich ist, listet 
auf: „Ab Januar, Februar jeden 
Mittwoch Probe, bestimmt zwei 
Monate Arbeit am Bühnenbild, 
knapp drei Monate für die Aus-
wahl des Stückes. Das ist dann 
täglich bei uns zu Hause Ge-
sprächsthema.“

Denn alles muss passen: 
Stimmt die Rollenverteilung 
im Ensemble, hat das Stück 
den richtigen Humor, passt 
die Spielzeit, klappt das mit 
der Bühnengröße? Wenn die 
Entscheidung gefallen ist, geht 
es an den „Feinschliff“, etwa 
beim Kostümwechsel. Denn 
das Stück muss so geschrieben 
sein, dass alles nachvollziehbar 
bleibt und für die Laiendarstel-
ler zu schaffen ist.

Bei der Kulisse kann sich 
die Theatergruppe oft bei den 
Möbeln des Heimatmuseums 
bedienen, meistens sind ihre 
Stücke bäuerliche Komödien. Es 
gab aber auch schon eine Krimi-
komödie, für die aufwändi-
ge Rundbögen gebaut wer-
den mussten. „Und ein Kamin 
mit Geheimtür“, erzählt Böde. 
Die Bödes haben bis 2016, 

bis zum letzten Vorhang, im 
Hellweg-Theater von Hans-Dieter
Zinnschlag gespielt. „Brigitte 
Zinnschlag ist heute unsere Souf-
fl euse“, sagt Böde. Diesmal seien
bei den Aufführungen „alles 
alte Hasen“, die Regie erfordere
daher „Phantasie und Erfah-
rung“. Spielort ist die Museums-

scheune an der Engelsburger 
Straße 9. Sie ist bei jeder Auffüh-
rung voll. Bestimmt auch wieder 
im September und im Oktober, 
wenn die Komödie „Theater auf 
der Küchenbank“ in drei Akten 
gezeigt wird. 
www.eppendorfer-heimatverein.de/
thorpe-theater

Monatelang wird jede Woche geprobt.
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Ein Alleinstellungsmerkmal: Die Kleiderkammer der Feuerwehr in Weitmar.

Eine neue Uniform-Zentrale
Moderne Kleiderkammer der Feuerwehr in der Rettungswache IV

Es ist eine gehörige Portion 
Stolz rauszuhören, wenn 
Bochums Feuerwehrchef 
Simon Heußen gemeinsam mit 
Ordnungsdezernent Sebastian 
Kopietz die neue Kleiderkammer 
der Feuerwehr präsentiert. 
Im „Showroom“ in der noch 
neuen Feuerwehrwache an der 
Hattinger Straße in Weitmar 
zeigen die beiden die funktionelle 

und angenehm zu tragende Kluft 
der Feuerwehrleute für alle Fälle. 

Längst eben auch für Frauen 
und für den Nachwuchs in der 
Kinder- und Jugendfeuerwehr. 
Auffällig außerdem: Ein Imker-
Anzug, als Schutz beispielsweise 
gegen die fortschreitende Ver-
breitung der aggressiven asiati-
schen Hornisse. 

Rund 1.000 Kräften der Feu-
erwehr samt Kinder- und Jugend-
feuerwehr werden künftig hier in 
die passende Uniform geholfen. 

Dazu wird auch die Spezialklei-
dung etwa für den Kommunalen 
Ordnungsdienst, die Verkehrs-
überwachung und das Kommu-
nale Krisenmanagement vorge-
halten. Heußen erklärt, dass für 
die neue Kleiderkammer Teile 
der Räume der alten Wache 
aus- und umgebaut wurden. „Ich 
musste mich damals auch noch 
zwischen den Regalen auf der 

Wache an der Frieda-Schanz-
Straße umziehen“, erzählt Heu-
ßen. Demgegenüber habe Bo-
chum nun mit dem „Showroom 
ein Alleinstellungsmerkmal in 
NRW, fast wie ein Outdoor-Kauf-
haus mit Wow-Effekt“, schwärmt 
Stadtdirektor Kopietz.

Etwas mehr als 25.000 
Einzelartikel dürften es sein, die 
für die ganz unterschiedlichen 
Ansprüche, Größen und 
sonstigen Maße zur Verfügung 
stehen. „Es geht ja am Ende 

auch um die Akzeptanz bei 
unseren Leuten“, sagt Heußen. 
Die Sachen müssen nicht nur 
funktionell und praktisch sein, 
sondern auch angenehm zu 
tragen. Die volle, mehrschichtige 
Montur kostet rund 1.400 Euro, 
die leichtere Version in hellbraun 
etwa 800 Euro. Wenn kein 

„Innenangriff“ unter Vollbrand 
angenommen wird, reiche die 
leichte Version. Und die ist 

Jedes Kind kann 
kostenlos mitmachen. 
Buchen Sie jetzt 
einen Tisch!

Samstag, 
13. Juni 2026
10 bis 14 Uhr 
Dr.-Ruer-Platz 
in Bochum

4. K INDER-
FLOHMARKT

Mehr Infos auf www.gwv-bochum.de
Telefon: 0234 93 561-19
Mail: info@gwv-bochum.de 

auch atmungsaktiv, belastet 
also im Einsatz längst nicht so. 

„Und wir sagen immer: ‚Das 
Auge rettet mit‘. Die Kleidung 
muss gut erkennbar bleiben 
und modernen Ansprüchen 
entsprechen“, so Heußen. 

Die Kleiderkammer mitsamt 
voll ausgestatteter Schneiderei 
zum Ändern, Reparieren und 
Anpassen bildet den letzten 
Baustein an der neuen Wache.

Wenn der Mensch dem Menschen 
einen letzten Dienst erweist … 

Wir sind für Sie da bei allen Fragen zur 
Bestattung und Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar beim Sterbefall   
Bochum-Oberdahlhausen, Gaußstr. 89 

Bochum-Weitmar, Berswordtstr. 

Telefon: 0234 – 49 25 33 
www.bestattungen-sander-bochum.de 
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•Blütenfest in Eppendorf •
Mit Kaffee, Kuchen und Blümchen begrüßt 
der Heimatverein Eppendorf am 1. Mai den 
Frühling. Ab 15 Uhr sind Besucher rund um das 
Thorpe-Heimatmuseum an der Engelburger 
Straße 9 zum traditionellen „1.000-Blüten-
fest“ eingeladen. Es gibt es unter anderem 
Kinderschminken, eine Hüpfburg sowie eine 
Spritzwand der Jugendfeuerwehr. Für das 
leibliche Wohl ist mit einer großen Auswahl 
gesorgt. Am Abend stellt die Freiwillige Feu-
erwehr den Maibaum auf.

•Nachhaltig•
Im Südwesten setzt die Politik ein Zeichen für 
Nachhaltigkeit. Bezirksbürgermeister Marc 
Gräf hat 300 wiederverwendbare Alumini-
um-Trinkfl aschen an Jugendliche und Kinder 
in allen Jugendeinrichtungen im Stadtteil ver-
teilt. Ziel der Aktion ist es, frühzeitig für einen 
bewussten Umgang mit Ressourcen zu sensi-
bilisieren und Alternativen zu Einwegplastik 
aufzuzeigen. „Nachhaltigkeit fängt doch bei 
jungen Leuten an“, sagt Gräf.

•Rundfahrt für Senioren•
Die Bezirksvertretung Wattenscheid bietet 
eine Stadtrundfahrt für Senioren an: Am 20. 
Mai geht die Tour mit dem Bus durch die 
Stadt – inklusive Bootsfahrt auf dem Kemna-

der See. Die Busabfahrt startet um 14 Uhr
am Wattenscheider Rathaus, dort endet 
sie gegen 17 Uhr auch wieder. Die Tickets 
kosten 5 € und können im Zimmer 200a des 
Rathauses, Friedrich-Ebert-Straße 7, montags 
bis freitags zwischen 8 und 12 Uhr gekauft 
werden. Übrigens, wer diesmal keinen Platz 
bekommen sollte – am 26. August fi ndet die 
nächste Fahrt statt.

•Knapp verpasst•
Nur 1,5 Brettpunkte fehlten dem Schach-
Quartett der Natorpschule in Weitmar zur 
Qualifi kation für die Deutschen Grundschul-
meisterschaften im Mai in Willingen. Beim 
NRW-Finale in Hamm lagen Philipp Kraeft, 
Simon Bienholz und Milan Schäge, die alle 
im Schachverein Linden trainieren, sowie 
Svarit Telang (SV Welper) bis zur vorletzten 
der sieben Runden auf einem der vier Quali-
fi kations-Plätze. 

•Exklusive Einblicke•
Die Berufsfeuerwehr Bochum gewährt im 
Mai eine seltenen Einblicke hinter die Kulis-
sen ihrer Wache. Anlässlich ihres 125-jähri-
gen Bestehens wird es am 30. Mai an der 
Rettungswache IV in Weitmar Rundgänge, 
Besichtigungen und Präsentationen ver-
schiedener Einsatzfahrzeuge geben. Die 
Teilnahme ist nur mit Anmeldung möglich: 
www.eventbrite.com/cc/berufsfeuerwehr-

KURZ & KNAPP
bochum-inside-4801827.

•Neue Ausstellung•
Mit Fragen nach Identität, Herkunft und ge-
sellschaftlichem Wandel beschäftigt sich eine 
neue Ausstellung im „Museum unter Tage“ in 
Weitmar. Unter dem Titel „Die Kids sind nicht 
alright!“ wird die Ausstellung am 6. Mai um 
18 Uhr im Kubus, Nevelstraße 29 c, eröff-
net. Im Mittelpunkt der Gruppenausstellung 
stehen Künstler, die zum Zeitpunkt des Mau-
erfalls 1989 noch Kinder waren. Ihre Wer-
ke setzen sich mit persönlichen Erfahrungen 
aus der DDR sowie familiären Prägungen in 
der Umbruchszeit auseinander. Sie machen 
Perspektiven einer Generation sichtbar, die 
die Umbrüche vor allem indirekt erlebt hat. 
                                   www.situation-kunst.de

•Neues Spielfeld•
Auf dem Sportplatz des FC Neuruhort an der 
Ruhrstraße ist das erste sogenannte FUNino-
Feld in Bochum eröffnet worden. FUNino ist 
ein kindgerechtes Spielformat für den Fuß-
ballnachwuchs, gespielt wird meist drei ge-
gen drei auf einem kleinen Feld mit kleinen 
Toren und ohne Torhüter. Zur Eröffnung kam 
auch Oberbürgermeister Jörg Lukat (Foto), 
denn für das rund 30 mal 15 Meter große 
Feld hat die Stadt 266.000 Euro bereitge-
stellt.

Pieperstraße 12   |   44789 Bochum   |   T: 0234-9 78 31 70   |   Bestellung: buch@mirhoff-fischer.de

Die sympathische 
Buchhandlung im Ehrenfeld
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Friedhofsgärtnerei und GartenserviceHattinger Str. 377 • Telefon: 0234 - 43 10 87         GartenserviceFranziskusstraße 10 • Telefon: 0234 - 43 10 87
www.blumenkamp.de

www.blumenkamp.de

FriedhofsgärtnereFranziskusstraße 10 • Telefon: 0234 - 43 10 87www.blumenkamp.de

FriedhofsgärtnereiFranziskusstraße 10 • Telefon: 0234 - 43 10 87www.blumenkamp.de

     0234.451838

               Jetzt bei uns buchbar !

      … unterwegs mit 

        netten Leuten

Trotz Baustelle gut erreichbar!
KOSTENFREIE

Parkplätze im Hof.

Gesellschaft für Rechts- und Steuerberatung
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Zuhause auf Zeit
Ehemaliges Pfarrhaus bietet Chancen auf einen Neuanfang

Wo bis vor Kurzem noch die 
Pfarrerin wohnte, wird nun ge-
spielt, gelernt und gemeinsam 
gekocht: In Weitmar-Mark ist 
im ehemaligen Pfarrhaus an 
der Emmauskirche ein neues 
Zuhause für Kinder entstanden.

Jeder hat seine Ecke

Die Evangelische Kinder-, 
Jugend- und Familienhilfe 
Overdyck hat die intensiv-
pädagogische Wohngruppe 

„4Eck“ eröffnet.
Der Name ist Programm. 

„Jede und jeder hat hier seine 
eigene Ecke, wird individuell ge-
sehen – und doch gehören alle 
zusammen“, erklärt Bereichs-
leiterin Charlotte Frei. Die Zahl 

Vier stehe zudem für Struktur 
und Stabilität – etwas, das die 
Kinder hier dringend bräuchten.

Passenderweise gibt es in 
der Wohngruppe genau vier 
Plätze, gedacht für Jungen und 
Mädchen im Aufnahmealter 
von 10 bis 13 Jahren. Sie leben 
im früheren Pfarrhaus in Einzel-
zimmern, teilen sich aber Ge-
meinschaftsräume wie Wohn-
zimmer, Essbereich und Küche. 

Aufgenommen werden Kin-
der, die aufgrund emotionaler, 
sozialer oder kognitiver Beson-
derheiten intensive Unterstüt-
zung und Begleitung benöti-
gen. Sie haben möglicherweise 
mehrfach Beziehungsabbrüche, 
traumatische Erfahrungen oder 
Überforderung im familiären 

und schulischen Umfeld erlebt. 
Im „4Eck“ sollen sie zur Ruhe 
kommen und neue Perspektiven 
entwickeln.

Ein Team aus acht pädago-
gischen Fachkräften und einer 
Hauswirtschaftskraft begleitet 
sie dabei im Alltag. Geleitet 
wird die Gruppe von Elena 
Schmidt, einer erfahrenen Trau-
mapädagogin. „Unser obers-
tes Ziel ist es, den Kindern zu 
zeigen: Du bist sicher, du wirst 
gesehen, du darfst dich in dei-
nem Tempo entwickeln“, be-
tont Schmidt. „Im Mittelpunkt 
unserer Arbeit stehen der Auf-
bau einer tragfähigen Bezie-
hung und die Vermittlung des 
Gefühls von Sicherheit.“

Das ehemalige Pfarrhaus 
der Emmaus-Gemeinde wur-
de angemietet und umfassend 
renoviert. Auch der Garten 
wurde nutzbar gemacht und mit 
Fußballtoren ausgestattet, wei-
tere jugendgerechte Gestaltung 
soll folgen.

„Auf gute  Nachbarschaft“

Im Stadtteil ist die neue 
Wohngruppe bereits gut ange-
kommen. „Wir haben frühzeitig 
Kontakt aufgenommen, weil wir 
eine gute Kooperation anstre-
ben“, erklärt Frei. Dies betrifft 
insbesondere die Zusammenar-
beit mit der benachbarten Em-
maus-Kita. „Wir freuen uns auf 
eine fröhliche Zusammenarbeit 
und eine gute Nachbarschaft.“

Das Betreuungsteam der Wohngruppe „4Eck“.

DIETER LUEG
 Kunststoff-Fenster Gesellschaft mbH

Brenscheder Straße 9 · 44799 Bochum-Wiemelhausen 
Telefon (02 34) 7 48 67 und 7 30 06 · Fax (02 34) 77 13 66
Mail info@fenster-lueg.de · Web www.fenster-lueg.de

Fenster · Haustüren 
Kunststoff-Alu · Türen 
Vordächer · Rollläden

Telefon: 02327-8308 630
www.flottekarotte.de

Wir liefern Ihnen wöchentlich knackige Frische 
ins Haus und machen Ihr Leben leichter.

Obst, Gemüse, Käse, Milch & Co, Backwaren und 
Wurst – wählen Sie aus unserem großen Sortiment 
an saisonalen und regionalen Lebensmitteln.

Ob Single, Großfamilie oder Unternehmen  – wir 
stellen Ihnen Ihren individuellen Korb für natür-
lichen Genuss zusammen.

Ihr flotter Bio-Lieferdienst!

Lecker, frisch und 100% Bio

Wurst – wählen Sie aus unserem großen Sortiment 
an saisonalen und regionalen Lebensmitteln.

Ob Single, Großfamilie oder Unternehmen  – wir 
stellen Ihnen Ihren individuellen Korb für natür
lichen Genuss zusammen.

Telefon: 02327-8308 630
www.flottekarotte.de

stellen Ihnen Ihren individuellen Korb für natür

Telefon: 02327-8308 630
www.flottekarotte.de

lichen Genuss zusammen.

Baustelle

Erst Anfang April war die 
Elsa-Brändström-Straße an 
der Ecke zur  Brantropstraße 
eine Baustelle und voll ge-
sperrt, nun folgt die näch-
ste Maßnahme: In Höhe der 
Hausnummern 12 bis 14 las-
sen die Stadtwerke mehrere
veraltete Hausanschlüsse still-
legen. „Die Anschlüsse werden 
nicht mehr gebraucht und 
abgebunden“, bestätigt eine 
Stadtwerke-Sprecherin. „Die 
Arbeiten dauern ungefähr bis 
Ende Mai“, so die Sprecherin 
weiter. 
Eine Sperrung der Fahrbahn ist 
dafür nicht notwendig, jedoch 
fällt in der Zeit der Bürgersteig 
samt Parkmöglichkeit in die-
sem Bereich vorübergehend 
weg. Stattdessen wird eine 
mobile Fußgänger-Ampel auf-
gestellt, um die andere Seite der 
Elsa-Brändström-Straße nutzen 
zu können.
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Mit der Wiedereröffnung ihres 
Stadthauses in der Bochumer 
Innenstadt hat die Diakonie Ruhr 
gGmbH eine zentrale Anlauf-
stelle für Beratungsangebote 
rund um Wohnen, Pfl ege und 
das Leben im Alter neu eröffnet. 
Der zentrale Standort an der 
Bongardstraße 19, der 2023 
kurz nach der Eröffnung über 
einen längeren Zeitraum wieder 
geschlossen werden musste, ist 
nach einer Phase der Moder-
nisierung nun wieder bewusst 
niedrigschwellig erreichbar.

Im „Stadthaus Leben, Woh-
nen und Pfl ege im Alter“ werden 
verschiedene Dienstleistungen 
an einem Ort gebündelt. Besu-
cher erhalten Informationen zu 
stationären Pfl egeeinrichtungen, 
Kurzzeit- und Tagespfl ege so-
wie zu ambulanten Unterstüt-
zungsangeboten. Auch Fragen 
zur Wohnraumanpassung, zu 

Vorsorge und zu Entlastungs-
angeboten für pfl egende An-
gehörige werden aufgegriffen. 
Darüber hinaus befi ndet sich im 
Stadthaus eine zentrale Anmel-
dung für Pfl egeplätze innerhalb 
der Einrichtungen der Diakonie 
Ruhr.

Das Angebot richtet sich vor 
allem an Menschen, die sich 
frühzeitig mit Fragen des Woh-
nens und der Versorgung im 
Alter auseinandersetzen möch-
ten, aber auch an Angehörige, 
die Unterstützung im Pfl egeall-
tag suchen. Themen wie selbst-
bestimmtes Wohnen, alternative 
Wohnformen oder der Umgang 
mit Demenz spielen dabei eine 
wichtige Rolle.

„Wir wollten einen Ort 
schaffen, der nicht nur infor-
miert, sondern inspiriert“, sagt 
Einrichtungsleitung Ilka Genser. 
www.diakonie-ruhr.de/stadthaus

Stadthaus startet neu
Zentrale Beratung der Diakonie 

Das Team des Stadthauses der Diakonie.

Westenfelder Str. 9
44866 Bochum
02327 - 4171770

www.reha-arzt.de

Experte für schmerzfreie Bewegung

Falk Guddat
Facharzt für Orthopädie
Facharzt für Rehamedizin

Bewegung ist Leben!

Jet
zt onli

ne

Term
in buc

hen
!

Franziskusstraße 3, 44795 Bochum 

Tel.: 0234 530 746 46, www.parkett wohnung.de

Attraktive Frühlingsangebote fi nden Sie hier!

im Alltag und vertreten ihre 
Interessen gegenüber Behörden 
und Institutionen. „Mit einer Vor-
mundschaft schenken Ehrenamtli-
che jungen Menschen Sicherheit, 
Orientierung und eine verlässli-
che Bezugsperson“, so der Bo-
chumer Kinderschutzbund.

Die Veranstaltung richtet sich 
an interessierte Bürger, die sich 
über Aufgaben, Voraussetzun-
gen und Rahmenbedingungen 
informieren möchten. Die Teil-
nahme an der Infoveranstaltung 
ist kostenlos und unverbindlich.

Vormünder gesucht
Der Kinderschutzbund sucht 
Ehrenamtliche, die sich als Vor-
mund für unbegleitete minder-
jährige Flüchtlinge engagieren 
möchten. Dazu lädt der Verein 
am 8. Mai zu einer Informations-
veranstaltung, von 17 bis 19 Uhr, 
in den Räumlichkeiten an der 
Klarastraße 10.

Unbegleitete minderjährige 
Flüchtlinge stehen in Deutschland 
vor besonderen Herausforderun-
gen. Ehrenamtliche Vormünder 
unterstützen sie bei wichtigen
Entscheidungen, begleiten sie 

DPM 1637 GFR AZ Überholspur 88x133 0426c.indd   1DPM 1637 GFR AZ Überholspur 88x133 0426c.indd   1 13.04.26   10:2313.04.26   10:23
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FIDENA

www.raetselschmiede.de

Mit etwas Glück können Sie bei unserem Rätsel wieder gewinnen!
Diesmal sind es  2 x 2 Tickets für die neue Tribute Show „Sahne-
MiXX - a Tribute to Udo Jürgens“ am 19. Juni 2026 in der Zeche 
Bochum, Prinz-Regent-Straße 50-60.
Schicken Sie das Lösungswort an „VorOrt“, MiKa Kommunikation GmbH, 
Franziskusstraße 2 in 44795 Bochum oder per Mail: info@mikakom.de unter 
Angaben Ihres Namens und Adresse. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die 

Gewinner werden ausgelost. Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

Einsendeschluss ist der 15. Mai 2026. 
Es gilt das Datum des Poststempels. Teilnehmer erklären sich damit einver-
standen, dass ihre Daten nur für interne Zwecke verwendet und NICHT an 
Dritte weitergegeben werden. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. 
Die Adressdaten der Teilnehmer werden nicht erhoben oder gespeichert. Die 
Daten der Gewinner werden nach Zusendung des Gewinns ebenfalls gelöscht.
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2 Tickets für das Konzert „A Tribute to Bry-
an Adams“ am 23. Juni 2023 sowie 2 Tickets für das Konzert  
„A Tribute to Red Hot Chilli Peppers“ am 30. Juni 2023, jeweils in 
der Zeche Bochum, Prinz-Regent-Straße 50-60.

Einsendeschluss ist der 15. Mai 2023.

Tickets zu gewinnen!
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Gemeinsame Zeit
Seniorenbüro bietet Treffpunkt für Männer

Frauen nutzen häufi g und gerne 
die verschiedenen Angebote des 
Seniorenbüros Südwest, Männer 
dagegen sind dort stets in der 
Minderheit. „Da entstand die 
Idee, etwas speziell für Männer 
anzubieten“, sagt Frank Voigt, 
Mitarbeiter im Seniorenbüro. 

Nun geht das Gruppenangebot 
„MannoMann 55+“ an den Start. 
Es versteht sich als Treffpunkt, wo 
Männer ab 55 Jahren ihre eige-
nen Interessen einbringen, mit-
einander ins Gespräch kommen 

und etwas unternehmen können. 
Voigt selbst, übrigens der einzige 
männliche Mitarbeiter im Hause, 
betreut die Gruppe. 

„Fünf, sechs Anmeldungen 
gibt es inzwischen“, freut er sich. 
Den Start und die ersten Termine
sieht er aber zunächst als 

Findungsprozess, was die Män-
ner überhaupt machen wollen. 

„Alles ist möglich, wir sind ganz 
offen“, sagt Voigt. Egal ob Skat- 
oder Spielegruppe, Grillen, Aus-
fl üge, Kino oder ins Theater. Das 

Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9 auszufüllen. In jeder Zeile, jeder 
Spalte und in jedem 3 x 3 Quadrat dürfen die Zahlen 1 bis 9 nur 
einmal vorkommen.           Lösungen S. 23   

Sudoku

3
6 4 7

4 9 6
1 2 6 7 3

8 5
5 7

1 9 2 3 8
6 8 7 1

4 6 1 2

Sudoku
Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9
aufzufüllen. In jeder Zeile, jeder Spalte und
in jedem 3x3 Quadrat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vorkommen. Viel Spaß!
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Auflösung:

47 / Kategorie: leicht

1 3 4 2 7 6 9 5 8
6 2 9 1 8 5 4 3 7
7 5 8 4 3 9 1 6 2
9 8 1 5 4 2 6 7 3
4 7 2 3 6 1 8 9 5
3 6 5 7 9 8 2 1 4
5 1 7 9 2 4 3 8 6
2 9 6 8 5 3 7 4 1
8 4 3 6 1 7 5 2 9

gemeinsame Erlebnis unter Män-
nern stehe im Mittelpunkt. 

Impulse für dieses Angebot 
gab es in der Vergangenheit 
auch immer wieder mal von au-
ßen. So fragten verschiedene Be-
sucher zwischenzeitlich – aber 
immer unabhängig und zeitlich 
mit großem Abstand voneinan-
der –, ob es eine Skat-Gruppe 
gebe? Ein anderer fragte im Se-
niorenbüro nach einem männli-
chen Schachpartner. Mangels 
positiver Rückmeldungen versan-
dete dies. „MannoMann 55+“ 
soll auch dafür ein Forum sein. 

Die Gruppe leiten und füh-
ren, das möchte Voigt jedoch 
nicht. Er versteht sich vielmehr 

als Anschieber, Ideengeber oder 
auch Moderator. „Im Idealfall 
treffen sich alle auf einer Ebene“, 
so der ehemalige Postmitarbeiter,
der inzwischen seit 2016 im 
Seniorenbüro tätig ist. „Ich werde 
auf jeden Fall bei den Treffen da-
bei sein“, sagt der 56-Jährige.

Diese Treffen fi nden an je-
dem ersten und dritten Dienstag 
im Monat, jeweils von 15 bis 17 
Uhr, im Seniorenbüro an der Hat-
tinger Straße 811 statt. Starttermin 
war Ende April, die nächsten Ter-
mine sind am 5. und 19. Mai so-
wie am 2. und 16. Juni. 

Anmeldungen im Seniorenbüro: 
0234 – 58 86 85 55.

WWeeiitteerr ddiiee NNrr..11!!

IHRE SICHERHEIT durch UNSERE Erfahrung.

Oft kopiert - nie erreicht! Bankenneutral.

IIHHRR 11.. VVOORR--OORRTT--
PPAARRTTNNEERR!!

IIMMMMOOBBIILLIIEENN

wwwwww..iimmmmoobbiilliieenn--lloorreennzz..ddee
iinnffoo@@iimmmmoobbiilliieenn--lloorreennzz..ddee
0022332277//7700002222 -- 00116633//77000022223377

Frank Voigt betreut das neue Angebot.
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In besten Händen
Elektroautos stellen viele Werkstätten 
vor Herausforderungen – nicht aber die 
Dittmar und Stachowiak Auto-dienst 
GmbH an der Elsa-Brändström-Straße 
23-27. Dort sind sie auf diese Fälle spe-
zialisiert und haben einen wachsenden 
Kundenstamm.

„Wir haben überregionalen Zulauf, die 
Kunden kommen aus ganz Deutsch-
land“, sagt Geschäftsführer Michael 
Dittmar. „Das weiteste Fahrzeug kam 
neulich aus Starnberg in Bayern – ein 
Fisker Ocean.“ Der US-Hersteller Fis-
ker, einst als Konkurrenz zu Tesla gese-
hen, ist seit 2024 insolvent – mit Folgen 
für die Besitzer.

„Dafür bekommt man keine Ersatzteile mehr, außer bei uns. Wir 
haben deutschlandweit als einzige Werkstatt einen Vertrag mit 
dem Insolvenzverwalter“, erklärt Michael Dittmar.
Doch das ist nicht die einzige Besonderheit des Betriebs. Ein 
weiteres Merkmal liegt in einem Bereich, den andere gar nicht an-
bieten: die Reparatur von Elektromotoren. „Die Hersteller machen 
das nicht, da kann nur der gesamte Motor ausgetauscht werden. 
Das kostet“, sagt Michael Dittmar. „Aber bei uns, egal wie klein 
das Problem ist, werden auch Elektromotoren repariert.“
Das nötige Know-how haben die Mitarbeiter über Jahre aufgebaut. 

„Eigentlich sind nur 15 bis 
20 Prozent anders als bei 
Verbrenner-Motoren. Doch 
wenn es ans Eingemachte
geht, dann kann es nicht 
jeder“, sagt Michael Ditt-
mar. Für Schulungen kauft 
der Betrieb gezielt defekte 
E-Fahrzeuge. „Unsere Arbei-
ten dokumentieren wir Schritt 
für Schritt. Diese Weiterbil-
dung kann man nicht kaufen.“
Neben der Spezialisierung 
auf E-Fahrzeuge bleibt der Be-

trieb auch eine klassische Kfz-
Werkstatt. „Wir bedienen selbstverständlich die gesamte Palette
an Fahrzeugen – vom E-Auto bis zum Verbrenner.“ Dazu gehören
Inspektionen, Ölwechsel, Bremsenservice, Fehlerdiagnosen 
sowie Hauptuntersuchungen und mehr. Es herrscht Hochbetrieb: 

„Aktuell wird noch zahlreich von Winter- auf Sommerreifen ge-
wechselt“, sagt Dittmar. Viele Kunden verbinden den Termin gleich 
mit einem Frühjahrs-Check – auch das wird in der Werkstatt selbst-
verständlich angeboten.

Dittmar & Stachowiak Autodienst GmbH
Elsa-Brändström-Straße 23-27 • 44795 Bochum
0234 – 30 11 69 • www.autodienst-bochum.de

- Anzeige -

Wir Wir von von derder

Elsa-Brändström-Str. 31  Bochum  
0234  /41 75 76-0     ac-weitmar.de

www.autodienst-bochum.de

Ihre Profis
Freundlich  ·  Zuverlässig  ·  Kompetent

MEiSTErSErvicE rund uMS auTo

Driver Center Bochum
Elsa-Brändström-Straße 29
Telefon 0234 43737 
bochum@drivercenter.de

Michael Dittmar (re.) und sein Team reparieren auch Elektromotoren.
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Freitag, 1. Mai

Tribute-Konzert
19.00 Uhr
„Cold as Ice – a Tribute to Foreigner“
Tribute-Konzert
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 27 € 
www.zeche.net

Pop & Wave
22.00 Uhr
„Pop & Wave Party“
80er Nacht in der Zeche
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt ab 25 Jahren / 7 €
www.zeche.net

Samstag, 2. Mai

Show
19.30 Uhr
„Glücks Mix – die Show “,
Artistik, Songs und Slapstick
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: ab 5 €
info@prinzregenttheater.de

Impro-Show
20.00 Uhr
Die „Hottenlotten“ präsentieren:
„MordArt – improvisiertes Krimi-Theater“
Kulturhaus Thealozzi, Pestalozzistraße 21
Eintritt 10 € / erm. 5 €
Karten: reservierung@thealozzi.de oder
www.thealozzi.de

Sonntag, 3. Mai

Faire Ware  (jeden Sonntag)
11.00 Uhr 
Eine-Welt-Laden,
Ev. Gemeindehaus Eppendorf,
In der Rohde 6

Kultur für Kinder 
15.00 Uhr
„Firlefanz“,
kunterbunte Veranstaltungen mit Theater,
Lesungen oder Konzert
für Kinder ab 4 Jahren
Theaterrevier, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 2 €
0234 – 33 33 55 55 oder 
tickets@schauspielhausbochum.de

Spielgruppe 
17.00 Uhr 
Spielgruppe für 
Kinder und Jugendliche
Ev. Gemeindehaus Eppendorf,
In der Rohde 6

Montag, 4. Mai

Spaziergang (jeden Montag)
14.00 Uhr
Weitmar-Mark (Treffpunkt Mark-Apotheke, 
Markstraße)
Weitmar-Mitte (Treffpunkt Bürgerbüro)
Neue Spaziergänger sind willkommen
Tel. 0234 - 58 86 85 55

Kampfsport-Training (jeden Montag)
18.00 Uhr
Taekwondo, 
Training ab 6 Jahren
TV Jahn Weitmar;
Natorphalle, Natorpstraße 51
www.tv-jahn-weitmar-1893.de

Kirchenchor (jeden Montag) 
19.30 Uhr 
Kirchenchor Probe
Ev. Gemeindehaus Eppendorf, 
In der Rohde 6
Infos: 0162 - 670 73 77 oder
anna.huellen@arcor.de

Dienstag, 5. Mai

Wochenmarkt (jeden Dienstag)
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Weitmar-Mark,
Pfarrer-Halbe-Platz – bis 13 Uhr 

Eltern-Kind-Café (jeden Dienstag)
9.30 Uhr
Eltern-Kind-Café
Eltern und ihre Kinder zwischen 0 und 3 
Jahren
Matthäus-Kita, Matthäusstraße 1
Teilnahme kostenlos, 
Infos und Anmeldungen: 
kathrin.bick@ekvw.de 
0234 962904 39

Gedächtnistraining (jeden Dienstag)
9.30 Uhr
Gedächtnistraining für Menschen
mit einer leichten bis mittelschweren Demenz.
Vorgespräch erforderlich
DRK-Zentrum, An der Holtbrügge 2-8
Infos: 0234 – 9445-117
alzheimerhilfe@drk-bochum.de 

Eppendorf international
18.00 Uhr 
Treffpunkt Eppendorf international 
Ev. Gemeindehaus Eppendorf, 
In der Rohde 6

Posaunenchor (jeden Dienstag)
18.30 Uhr
Probe des Posaunenchores, für Anfänger
Matthäushaus, Matthäusstraße 3
Kontakt: Tel. 0234 – 68 04 91
artur.kanigowski@gmx.de

Liederfreunde (jeden Dienstag)
20.00 Uhr
Schlager, Pop und Musical im Chor
Probe der Eppendorfer Liederfreunde,
Gemeindehaus, In der Rohde 6
Kontakt: hallo@eppendorferliederfreunde.de

Mittwoch, 6. Mai

Spiele und mehr
15.00 Uhr
Gesellschaftsspiele bei Kaffee und Kuchen
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,
Am Steinknapp 65a 

Stadtteilspaziergang
15.00 Uhr
Stadtteilspaziergang durch Eppendorf, 
Treffpunkt: Elsa-Brändström-Haus,
Elsa-Brändström-Straße 131

Yoga für Männer (jeden Mittwoch)
18.00 Uhr
„Yoga für Männer“, 
Spvg Eppendorf

Ruhrstraße 150
Keine Vorkenntnisse notwendig, 
Infos: 01575 – 30 17 865

Ausstellungseröffnung
18.00 Uhr
„Die Kids sind nicht alright!“,
Eröffnung der Ausstellung über
Sozialisationserfahrungen in der DDR
„Museum unter Tage“
Schlosspark Weitmar, Nevelstraße 29 d

Donnerstag, 7. Mai

Wochenmarkt (jeden Donnerstag)
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Weitmar-Mitte,
Matthäusstraße – bis 13 Uhr 

Cafeteria (jeden Donnerstag)
9.00 Uhr
„Treffpunkt bei Kaffee und Brötchen“ 
Cafeteria im Matthäushaus,
Matthäusstraße 3

Kunst & Kultur (jeden Donnerstag)
9.30 Uhr
Eppendorfer Kunst- & Kulturgruppe
Elsa-Brändström-Haus, Elsa-Brändström-
Straße 131a
Gäste willkommen

Plauderbank (jeden Donnerstag)
10.00 Uhr
Hinsetzen, reden oder zuhören –
Interessierte, die gerne ein Pläuschchen 
halten möchten, 
können vorbeikommen und platz nehmen.
Hasenkampstraße, gegenüber 
Friedhofseingang – bis 12 Uhr
10.30 Uhr
Hasenkampstraße, vor der Matthäuskirche – 
bis 12.30 Uhr

Hockergymnastik (jeden Donnerstag)
10.00 Uhr 
Hockergymnastik
Angebot des Seniorenbüro Südwest
Emmaus-Gemeindezentrum, 
Karl-Friedrich-Straße 65 a 
Infos: 0234 – 58 86 85 55

Gedächtnistraining 
(jeden Donnerstag)
10.15 Uhr
Gedächtnistraining für Senioren mit 
beginnendem Gedächtnisverlust in geselliger 
Runde.
DRK-Zentrum, An der Holtbrügge 2-8
Infos: 0234 – 9445-117
alzheimerhilfe@drk-bochum.de 

Eltern und Kinder in Bewegung 
(jeden Donnerstag) 
15.30 Uhr
„Move it – Eltern und Kinder in Bewegung 
bringen“ Bewegungsangebot für Eltern mit 
Kindern ab 15 Monaten

Matthäus-Kita, Matthäusstraße 1
Teilnahme kostenlos, 
Infos und Anmeldungen: kathrin.bick@
ekvw.de 
0234 962904 39

Donnerstagstreff (jeden Donnerstag)
16.00 Uhr
Treffen für und mit ukrainischen Flüchtlingen
Tagesstätte Vogelstraße 29 
Gäste willkommen 

Konzert 
19.00 Uhr
„Rhythmussportgruppe“,
Popmusik, Funk und Jazz 
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 29,80 € zzgl. Gebühren
www.zeche.net

Impro-Theater
19.30 Uhr
„buntAUF“ präsentiert: „ImproDing - 
Theater zum mitmachen. Spontaner,
humorvoller und kreativer Abend“
Kulturhaus Thealozzi, Pestalozzistraße 21
Eintritt  frei
Karten: reservierung@thealozzi.de oder
www.thealozzi.de

Chorprobe (jeden Donnerstag)
19.30 Uhr
„neuer Chor in Weitmar“,
Chorprobe
Matthäushaus, Matthäusstraße 3
Kontakt: Anna Hülle 0162 – 670 73 77 
Mail: anna-huellen@vodafonemail.de

Freitag, 8. Mai 

Wochenmarkt (jeden Freitag)
7.00 Uhr
Wochenmarkt in Weitmar-Mark,
Pfarrer-Halbe-Platz – bis 13 Uhr 

Schmatzen & Schwatzen
9.00 Uhr
Stadtteilfrühstück
Gemeindeheim St. Franziskus,
Franziskusstraße 17a
Teilnahme: 5 Euro
mit Anmeldung: 0234 - 58 86 85 55

Treffen für Demenzerkrankte 
(jeden Freitag)
9.30 Uhr
Gedächtnistraining für Menschen
mit einer leichten bis mittelschweren Demenz.
Vorgespräch erforderlich
DRK-Zentrum, An der Holtbrügge 2-8
Infos: 0234 – 9445-117
alzheimerhilfe@drk-bochum.de 

Kindertreff (jeden Freitag)
15.00 Uhr
Offener Kindertreff
OT Weitmar,
Matthäushaus, Matthäusstraße 3

Sportcafé (jeden Freitag)
17.00 Uhr
Sportcafé des Blauen Kreuzes
Jugendetage Matthäushaus,
Matthäusstraße 3

Tribute-Konzert
19.00 Uhr
„Dire Strats – a Tribute to Dire Straits“
Tribute-Konzert
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 27 € 
www.zeche.net

Schauspiel für Jugendliche
19.30 Uhr
„Jugend ohne Gott“,
Schauspiel für Jugendliche ab 13 Jahren
Theaterrevier, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 6 €
0234 – 33 33 55 55 oder 
tickets@schauspielhausbochum.de

H a u p t u n t e r s u c h u n g
schnell und stressfrei !

Prüfstelle Bochum-Linden
Surenfeldstraße 18    -    0234 / 577 00 680

Täglich  09.00 - 12.00 Uhr

      13.00 - 17.00 Uhr
1. Sa.     09.00 - 13.00 Uhr

Auch ohne Termin !
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Kampfsport (jeden Freitag)
19.30 Uhr
Kick-Box-Workout, 
Training ab 15 Jahren
TV Jahn Weitmar,
Natorphalle, Natorpstraße 51
www.tv-jahn-weitmar-1893.de

Schauspiel
19.30 Uhr
„Karims Koffer“,
Schauspiel von und mit Mohammad Karim Asir
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: ab 5 €
info@prinzregenttheater.de

Ü30 Party
22.00 Uhr
Ü 30 Party in der Zeche Bochum
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 7 €
Einlass ab 30 Jahren 

Samstag, 9. Mai 

Ein Stadtteil frühstückt
10.00 Uhr
„Ein Stadtteil frühstückt“,
Stadtteilfrühstück mit Programm 
für Groß & Klein
Werbegemeinschaft Weitmar-Mitte und
Geschichtskreis Weitmar
Hattinger-Straße 330 bis 341, Weitmar-
Mitte 

Ein Stadtteil feiert
10.00 Uhr
Stadtteilfest mit Programm 
Werbegemeinschaft Weitmar-Mark 
Markstraße, Kreisverkehr Weitmar-Mark

Schauspiel für Jugendliche
19.30 Uhr
„Jugend ohne Gott“,
Schauspiel für Jugendliche ab 13 Jahren
Theaterrevier, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 11 € / erm. 6 €
0234 – 33 33 55 55 oder 
tickets@schauspielhausbochum.de

Perfomance
19.30 Uhr
„Die letzte Königin – Wie ist es, eine 
schwarze Schauspielerin zu sein?“,
Performance von Edith Voges Nana 
Tchuinang
Prinz-Regent-Theater, Prinz-Regent-Straße 
50-60
Tickets: ab 5 €
info@prinzregenttheater.de

Sonntag, 10. Mai

Schauspiel
18.00 Uhr
„Liebe/eine argumentative Übung“,
Schauspiel von Studierende der Folkwang 
Universität der Künste 
Prinz-Regent-Theater, Prinz-Regent-Straße 
50-60
Tickets: ab 5 €
info@prinzregenttheater.de

Schauspiel für Jugendliche
19.00 Uhr
„Jugend ohne Gott“,
Schauspiel für Jugendliche ab 13 Jahren
Theaterrevier, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 11 € / erm. 6 €
0234 – 33 33 55 55 oder 
tickets@schauspielhausbochum.de

Montag, 11. Mai

Stadtteilspaziergang 
14.00 Uhr
Spaziergang durch Weitmar
für langsame Läufer - auch mit Rollator
Treffpunkt: Haltestelle Schlosspark
Kontakt: 0234 - 58 86 85 55

Faires Treffen
18.00 Uhr 
Treffen der „Eine-Welt-Gruppe-Südwest“
Ev. Gemeindehaus Eppendorf,
In der Rohde 6

Mittwoch, 13. Mai

Frauenhilfe
15.00 Uhr 
„Marie Antoinette“
Vortrag
Frauenhilfe der ev. Gemeinde Weitmar-Mark
Emmaus-Gemeindezentrum, 
Karl-Friedrich-Straße 65 a

Stammtisch 
19. 00 Uhr
Stammtisch der‘
„Interessengemeinschaft Eppendorfer 
Geschichte“
Gemeinschaftsraum Elsa-Brändström-Haus,
Elsa-Brändström- Straße 131a
Gäste willkommen

Donnerstag, 14. Mai

Figurentheater für Erwachsene
11.00 Uhr und 15.00 Uhr
„Transport: Cargo“
Teil 1 der Theaterserie
Theaterrevier, Prinz-Regent-Straße 50-60
Karten: 9 € bis 30 €
0234 - 477 29 oder www.fi dena.de

Figurentheater für Erwachsene
12.00 Uhr und 16.30 Uhr 
„Transport: Departure“
Teil 2 der Theaterserie
Theaterrevier, Prinz-Regent-Straße 50-60
Karten: 9 € bis 30 €
0234 - 477 29 oder www.fi dena.de

Schauspiel für Kinder
16.30 Uhr
„Robin Hood“,
Schauspiel für Kinder ab 6 Jahren
anschl. Signierstunde und Waffeln
Theaterrevier, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 11 € / erm. 6 €
0234 – 33 33 55 55 oder 
tickets@schauspielhausbochum.de

Freitag, 15. Mai

Figurentheater für Erwachsene
12.00 Uhr
„Transport: Cargo“
Teil 1 der Theaterserie
Theaterrevier, Prinz-Regent-Straße 50-60
Karten: 9 € bis 30 €
0234 - 477 29 oder www.fi dena.de

Figurentheater für Erwachsene
13.00 Uhr 
„Transport: Departure“
Teil 2 der Theaterserie
Theaterrevier, Prinz-Regent-Straße 50-60
Karten: 9 € bis 30 €
0234 - 477 29 oder www.fi dena.de

Freitagstreff
14.30 Uhr
Für alle, die sich unterhalten, gemeinsam
basteln (Handarbeiten) oder spielen 
(Brett-/Kartenspiele) wollen.
Mit Kaffee/Tee und Kuchen
Matthäushaus, Matthäusstraße 3
Kontakt bmzs1@t-online.de

Figurentheater für Erwachsene
15.30 Uhr und 19 Uhr
„Vis-à-Vis(a)“
Politisches, berührendes Puppentheater
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Karten: 9 € bis 30 €
0234 - 477 29 oder www.fi dena.de

Tribute-Konzert
19.00 Uhr
„Pinkt Trouble – a Tribute to Pink“
Tribute-Konzert
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 27 € 
www.zeche.net

1990er/2000er Party
22.00 Uhr
„1990er/2000er Musik in der Zeche“
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt ab 18 Jahren / 7 €
www.zeche.net

Samstag, 16. Mai

Talk
11.00 Uhr
„Logistik zwischen Kunst & Wissenschaft“
Gesprächsrunde mit Theatermachern und 
Forschern
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt frei
www.fi dena.de

Theater-Tour durch den Park
14.00 Uhr und 17 Uhr 
„Im Glanz der Kohlekäfer“
Expedition in den Schlosspark Weitmar
Start: Fidena, Hattinger Str. 467
Teilnahme kostenlos
www.fi dena.de

Theater für die Allerkleinsten
14.30 Uhr und 16.30 Uhr
„Sous l’Arbre“ (Unter‘m Baum)
Puppentheater für Babys ab 3 Monate
Theaterrevier, Prinz-Regent-Straße 50-60
Karten: 5 € bis 20 €
0234 - 477 29 oder www.fi dena.de

Vortrag
16.00 Uhr
„Horizons of Hope“
Vortrag zum Thema Gemeinschaffen
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Teilnahme kostenlos
www.fi dena.de

Objekttheater
18.00 Uhr

„Zea Mays“
Performance über und mit Mais
Theaterrevier, Prinz-Regent-Straße 50-60
Karten: 9 € bis 30 €
0234 - 477 29 oder www.fi dena.de

Sonntag, 17. Mai

Theater für die Allerkleinsten
11.00 Uhr
„Sous l’Arbre“ (Unterm Baum)
Puppentheater für Babys ab 3 Monate
Theaterrevier, Prinz-Regent-Straße 50-60
Karten: 5 € bis 20 €
0234 - 477 29 oder www.fi dena.de

Spielgruppe 
17.00 Uhr 
Spielgruppe für 
Kinder und Jugendliche
Ev. Gemeindehaus Eppendorf,
In der Rohde 6

Objekttheater
17.30 Uhr
„Zea Mays“
Performance über und mit Mais
Theaterrevier, Prinz-Regent-Straße 50-60
Karten: 9 € bis 30 €
0234 - 477 29 oder www.fi dena.de

Objekttheater für Erwachsene
19.30 Uhr
„Little Things“
Haushaltsgeräte proben den Aufstand
Prinz-Regent-Theater, Prinz-Regent-Straße 
50-60
Karten: 9 € bis 30 €
0234 - 477 29 oder www.fi dena.de

Montag, 18. Mai

Bürgertreff
15.00 Uhr
Bürgertreff Eppendorf,
Cafeteria, Elsa-Brändström-Haus,
Elsa-Brändström-Straße 131

Vortrag
16.30 Uhr 
„Vorsorgevollmacht & Co.“, 
Informationsvortrag des Seniorenbüros 
Südwest
Heinrich-König-Seniorenzentrum, 
Wabenweg 14-16
Teilnahme kostenlos
Infos: 0234 – 58 86 85 55

Objekttheater für Erwachsene
19.30 Uhr
„Little Things“
Haushaltsgeräte proben den Aufstand
Prinz-Regent-Theater, Prinz-Regent-Straße 
50-60
Karten: 9 € bis 30 €
0234 - 477 29 oder www.fi dena.de

Dienstag, 19. Mai

Öffentlicher Sitzung
15.00 Uhr
Öffentliche Sitzung der
Bezirksvertretung Wattenscheid
Rathaus Wattenscheid,
Friedrich-Ebert-Straße 7

Mittwoch, 20. Mai

Spiele und mehr
15.00 Uhr
Gesellschaftsspiele bei Kaffee und Kuchen
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,
Am Steinknapp 65a

Stadtteilspaziergang
15.00 Uhr
Stadtteilspaziergang durch Eppendorf, 
Treffpunkt: Elsa-Brändström-Haus,
Elsa-Brändström-Straße 131

Neulingstraße 83
44795 Bochum

Tel.: 02 34 / 26 29 99
Mo., Di., Do., Fr. 9-13 Uhr und 15-18 Uhr

Sa. 9-13 Uhr

Ihr Partner rund ums Tier

Wir führen 

Kaninchenohren  mit & ohne Fell

Ziegenohren, Rinderdörrfleisch,

Rinder- und Lammlunge
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Sprechstunde
16.00 Uhr
Sprechstunde des Bezirksbürgermeisters
Südwest, Marc Gräf
Seniorenbüro, Hattinger Straße 811
keine Anmeldung erforderlich

Musik-Theater
16.00 Uhr
„Die Traumraumfahrt“,
poetisches Musiktheater- und Tanzstück 
für Sternengucker jeden Alters
Theaterrevier, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 10 Euro / Erm. 5 Euro
0234 – 33 33 55 55 oder 
tickets@schauspielhausbochum.de

Konzert 
20.00 Uhr
„Front Line Assembly“,
Electro-Industrial-Band
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 39, 85 € zzgl. Gebühren,
Abendkasse 45 €
www.zeche.net

Donnerstag, 21. Mai

Schmatzen und Schwatzen
10.00 Uhr
Stadtteilfrühstück mit Input
„Wir kaufen Brötchen und kochen den 
Kaffee -
Sie bringen sich ihren Belag mit“
Sternwarte, Blankensteiner Straße 200a
Teilnahme: kostenlos
Anmeldung: 0234 - 58 86 85 55

Boy-Band-Konzert 
20.00 Uhr
„One Pact “,
südkoreanische Boy-Band
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 60 € zzgl. Gebühren
www.zeche.net

Freitag, 22. Mai

Info-Bank 
10.00 Uhr
Ehrenamtliche informieren über 
die Angebote des Seniorenbüros  
(bis 12 Uhr) Bank am Schaukasten, 
Kreisverkehr Weimar-Mark 

Tribute-Konzert
19.00 Uhr
„Pfefferminzprinz– a Tribute to 
Westernhagen“
Tribute-Konzert
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 27 € 
www.zeche.net

Ü30 Party
22.00 Uhr

Ü 30 Party in der Zeche Bochum
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 7 €
Einlass ab 30 Jahren 

Samstag, 23. Mai

Ladies Night
22.00 Uhr
„Ladies Night“ in der Zeche,
Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 7 €  - Frauen frei
www.zeche.net

Dienstag, 26. Mai

Schmatzen & Schwatzen
9.00 Uhr
Stadtteilfrühstück
Emmaus-Gemeindezentrum, 
Karl-Friedrich-Straße 65 a 
Anmeldung: 0234 - 58 86 85 55

Mittwoch, 27. Mai

Stadtteilwanderung
14.00 Uhr
Stadtteilwanderung ab Eppendorf, 
Treffpunkt: Elsa-Brändström-Haus,
Elsa-Brändström-Straße 131
anschl. Kaffee und Waffeln

Frauenhilfe
15.00 Uhr 
Treffen der Frauenhilfe der
ev. Gemeinde Weitmar-Mark
Emmaus-Gemeindezentrum, 
Karl-Friedrich-Straße 65 a

Öffentlicher Sitzung
15.30 Uhr
Öffentliche Sitzung der
Bezirksvertretung Südwest
Amtshaus Weitmar,
Hattinger Straße 389

Schauspiel für Jugendliche
16.00 Uhr
„€ – Songs für die Krise“,
Schauspiel für Kinder und Jugendliche ab 8 
Jahren Theaterrevier,  

Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 6 €
0234 – 33 33 55 55 oder 
tickets@schauspielhausbochum.de

Sprechstunde
16.00 Uhr
Öffentliche Sprechstunde des 
Wattenscheider Bezirksbürgermeisters 
Rathaus Wattenscheid,
Friedrich-Ebert-Straße 7
Anmeldungen: 02327 – 910-6212

Donnerstag, 28. Mai

Musik & Storys
19.30 Uhr
„Songs & Stories“,
Lieblingssogs und Lebensgeschichten
Schauspiel von und mit Mohammad Karim Asir
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: ab 5 €
info@prinzregenttheater.de

Freitag, 29. Mai

Frühstücksrunde
10.00 Uhr
Frühstücksgesprächsrunde der Kolpingfamilie 
Eppendorf Heinrich-Peter-Haus, Holzstr. 16
Gäste willkommen
Anmeldungen: 02327 – 728 28

Tribute-Konzert
19.00 Uhr
„Kiss forever – a Tribute to KISS“
Tribute-Konzert
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: 27 € 
www.zeche.net

Tanz
19.30 Uhr
„Bewegte Stadt: She tackels“,
Tanzaufführung
Prinz-Regent-Theater,  
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: ab 5 €
info@prinzregenttheater.de

80er- Party
22.00 Uhr
80er-Party in der Zeche:

 „Ein Jahrzehnt, das immer bleibt“
Zeche, Prinz-Regent-Straße 50-60
Eintritt: 7 €
Einlass ab 25 Jahren 

Samstag, 30. Mai

Gospelkonzert
18.00 Uhr
„J-Generations“,
Gospelkonzert
Ev. Freikirchliche Gemeinde Weitmar,
Am Steinknapp 56a
Eintritt frei

Tanz
19.30 Uhr
„Bewegte Stadt: She tackels“,
Tanzaufführung
Prinz-Regent-Theater, 
Prinz-Regent-Straße 50-60
Tickets: ab 5 €
info@prinzregenttheater.de

Sonntag, 31. Mai

Spielgruppe 
17.00 Uhr 
Spielgruppe für 
Kinder und Jugendliche
Ev. Gemeindehaus Eppendorf,
In der Rohde 6
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Lösung 
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6 8 7 1

4 6 1 2

Sudoku
Das Raster ist mit den Zahlen 1 bis 9
aufzufüllen. In jeder Zeile, jeder Spalte und
in jedem 3x3 Quadrat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vorkommen. Viel Spaß!

©
 w

w
w.

ra
et

se
ls

ch
m

ie
de

.d
e

Auflösung:

47 / Kategorie: leicht

1 3 4 2 7 6 9 5 8
6 2 9 1 8 5 4 3 7
7 5 8 4 3 9 1 6 2
9 8 1 5 4 2 6 7 3
4 7 2 3 6 1 8 9 5
3 6 5 7 9 8 2 1 4
5 1 7 9 2 4 3 8 6
2 9 6 8 5 3 7 4 1
8 4 3 6 1 7 5 2 9
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NEULING

www.raetselschmiede.de

Sie möchten  
einen Termin 

veröffentlichen?
Schicken Sie uns diesen zu, 

wir veröffentlichen ihn 

kostenlos:

mail: info@mikakom.de
Post: Franziskusstraße 2,  

44795 Bochum

Redaktionsschluss: 
15. Mai 2026



Egal was passiert 
oder wie sich unser Alltag gestaltet:

Unsere Liebsten möchten wir immer in 
Sicherheit wissen. Mit dem Johanniter-Hausnotruf
leben Familien sorgenfrei und unbeschwert an 365 Tagen 
im Jahr.

Denn im Notfall ist schnelle Hilfe 
nur einen Knopfdruck entfernt.

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
www.johanniter.de/ruhr-lippe
hausnotruf.ruhr-lippe@
johanniter.de 

www.johanniter.de/
hausnotruf

Tel. 0800 8811220

Regionalverband Ruhr-Lippe

Wir schenken Ihnen die 
Anschlussgebühr. 
Aktionscode: VorOrt2025
Termine jetzt auch online 
buchbar!

Der Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 
in Bochum 
ein gutes Gefühl.


